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Viele Einzelteile
für 10-20 €

Nur bis 14.2. 

STARKE TEILE. 
STARKE PREISE
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Hosen, Oberteile, Wäsche, Accessoires uvm.

��
��
�����������������

�����������������
����������

������
�� ���



Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 06. Februar 2026 | Kw 6 | stemweder-bote.de/e-paper2



Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 06. Februar 2026 | Kw 6 | Rautenberg Media 3

Die Geschichte des Valentinstags

Foto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-oFoto: pexels.com/ak-o

Der Valentinstag am 14. Februar
ist heute ein Tag der Liebe, doch
seine Ursprünge liegen tief in der
Geschichte verborgen. Benannt
nach dem heiligen Valentin, ei-
nem römischen Priester aus dem
3. Jahrhundert, ist der Tag eng
mit Mut, Liebe und Mitgefühl ver-
bunden. Historiker gehen davon
aus, dass Valentin trotz eines Ver-
bots von Kaiser Claudius II. Paare
heimlich traute, um Liebenden die
Ehe zu ermöglichen. Seine Aufop-
ferung führte schließlich zu seiner
Hinrichtung am 14. Februar - ein
Datum, das später als Symbol der
Liebe gefeiert wurde.
Zeichen der ZuneigungZeichen der ZuneigungZeichen der ZuneigungZeichen der ZuneigungZeichen der Zuneigung
Im Mittelalter gewann der Va-
lentinstag vor allem in England und
Frankreich an Popularität. Es war
die Zeit, in der man begann, kleine

Liebesbotschaften, sogenannte
„Valentines“, auszutauschen.
Gedichte, Briefe oder kleine Ge-
schenke wurden Zeichen der Zu-
neigung, und diese Tradition brei-
tete sich langsam in ganz Europa
aus. Heute wird der Valentins-
tag weltweit gefeiert, oft beglei-
tet von Blumen, Schokolade und
romantischen Gesten.

Besonders beliebt sind rote Ro-
sen, die als Symbol für Leiden-
schaft und tiefe Gefühle gelten.
Der Tag ist jedoch mehr als Konsum:
Er erinnert daran, Zuneigung bewusst
zu zeigen, sich Zeit füreinander zu
nehmen und die Liebe im Alltag nicht
als selbstverständlich zu betrachten.
Liebe feiernLiebe feiernLiebe feiernLiebe feiernLiebe feiern
Ob in Partnerschaften, Freundschaften

oder innerhalb der Familie - der
Valentinstag lädt dazu ein, Ge-
fühle offen zu zeigen. Und auch
wenn die Ursprünge traurig und
heroisch zugleich sind, steckt
hinter jedem Blumenstrauß und
jeder Karte eine Botschaft: Lie-
be ist wertvoll, und sie verdient
es, gefeiert zu werden.
(ak-o)

Melanie Langer

Herringhauser Straße 7   •   Hunteburg   •   0 54 75 - 8 69

Reinschauen lohnt sich!!!

14.2. VALENTINSTAG

bis 16 Uhr geöffnet!35 Jahre
Ich sage Danke

Feiert mit vom 12.-28.2.2026

Tolle Jubiläumsangebote 
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Lesung „Lebenswege“
im Gemeindehaus Wehdem
Alexandra David-Néel:
Erinnerungen an Abenteuer in Tibet

Frauengesprächskreis
Einladung an alle Interessierten
der Kirchengemeinde Wehdem zu
einem Vortrag am 10. Februar, um

19:30 Uhr, ins Wehdemer Gemein-
dehaus zum Thema „Das Hexen-
haus Espelkamp stellt sich vor“.

Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Sexagesimae, 8. FebruarSexagesimae, 8. FebruarSexagesimae, 8. FebruarSexagesimae, 8. FebruarSexagesimae, 8. Februar
9:30 Uhr - Gottesdienst mit Ab-
endmahlsfeier im Gemeindehaus
Wehdem (Pfrin. M. Grauer /
Winterkirche)
11 Uhr - Gottesdienst in der
Johanneskapelle Twiehausen
(Pfrin. M. Grauer)
Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
15:30 Uhr - Gottesdienst im Seni-
orenhaus/Betreutes Wohnen
(Pfrin. M. Grauer)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden:
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
VVVVVerererereranstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Tanstaltungen/Termineermineermineermineermine
HaldemHaldemHaldemHaldemHaldem
Samstag, 7. und Sonntag, 8. Feb-
ruar, jeweils 17 bis 21 Uhr Pizze-
ria für Tansania des CVJM Dielin-
gen-Haldem e. V. im Gemeinde-
zentrum Haldem
GruppenangeboteGruppenangeboteGruppenangeboteGruppenangeboteGruppenangebote
für Kinder und Jugendlichefür Kinder und Jugendlichefür Kinder und Jugendlichefür Kinder und Jugendlichefür Kinder und Jugendliche
Montags von 15:30 bis 17:30 Uhr
- Kids OT „Offene Tür“ für Kinder
im Grundschulalter im Gemeinde-
haus Levern
Montags von 18 bis 22 Uhr -

Jugendtreff im Jugendkeller
Gemeindehaus Levern
Freitags von 17:15 bis 18:45 Uhr -
Jungschar für Mädchen und
Jungen von 6 bis 12 Jahren
im Gemeindehaus Wehdem
Freitags von 18 bis 22 Uhr -
Jugendtreff im Gemeindezentrum
Haldem
In den Schulferien finden keine
Gruppenstunden statt.
Ansprechpartner für alle Gruppen:
Jugendrefrent Michel Meier
(Tel. 0151 70592398 oder
michel.meier@ekvw.de)
Veranstalter: CVJM und
Ev. Jugend
im Kirchenkreis Lübbecke
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
vom 6. bis 12. Februarvom 6. bis 12. Februarvom 6. bis 12. Februarvom 6. bis 12. Februarvom 6. bis 12. Februar
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Freitag: 20 bis 22 Uhr Badminton-
training (CVJM) in der Zweifach-
Sporthalle in Dielingen, Ansprech-
partner Martin Holtkamp (martin-
holtkamp@web.de)
Montag: 19:30 bis 21 Uhr Posau-
nenchorprobe im Bürgerhaus in
Dielingen; 19:30 bis 21 Uhr WWJD-
Gruppe des CVJM für Jugendliche
ab 17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpartner
Eduard Abrams

0160/96687806); 20 bis 22 Uhr
Badmintontraining (CVJM) in der
Zweifach-Sporthalle in Dielingen,
Ansprechpartner Martin Holt-
kamp (martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen; 16
Uhr Konfirmandenunterricht Hal-
demer Gruppe im Gemeindezen-
trum Haldem; 17 Uhr Konfirman-
denunterricht Dielinger Gruppe im
Gemeindezentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 5 Jahren) -Informationen
bei Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Donnerstag: 15:30 bis 17 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe für Eltern und
ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezen-
trum HAI (CVJM) - Informationen
bei Lea Gomer Tel. 0151/10523525
oder Emilie Janzen 0173/7362592
LevernLevernLevernLevernLevern
Freitag: 19:30 Uhr
Posaunenchorprobe
Dienstag: 9:30 bis 11 Uhr Krab-
belgruppe im Jugendkeller Ge-
meindehaus Levern - Ansprech-
partnerin Eileen Ryzich Tel.
0160/90370972; 15 Uhr Gemein-
samer Konfirmandenunterricht für

die Gruppen Oppenwehe und
Levern im Gemeindehaus Levern;
19.45 Uhr Chor Pantarhei
Mittwoch: 14:30 Uhr Frauenhilfe
Donnerstag: 20 Uhr Chor
Herztöne
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Gemeinsamer
Konfirmandenunterricht mit den
Gruppen aus Levern und Oppen-
wehe in Levern; 19 Uhr Posau-
nenchor; 20 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14:30 Uhr Frauenkreis;
14.45 Uhr Flötengruppe;
17 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Samstag, 7. Februar: 9 bis 16 Uhr
Vorbereitungstreffen
der Konfirmanden
Montag: 19:30 Uhr Posaunenchor-
Probe (Infos Dimuth van der Bent)
Dienstag: 15 Uhr Konfirmanden-
unterricht; 18 Uhr Elternabend der
neuen Katechumen; 19:30 Uhr
Frauengesprächskreis -
Das Hexenhaus stellt sich vor
Mittwoch: 14:30 Uhr
Frauenkreis Oppendorf
mit Hedeweggen essen
Donnerstag: 15:30 Uhr Gottes-
dienst im Seniorenhaus/Betreu-
tes Wohnen; 19 Uhr Kirchenchor-
Probe (Infos Dimuth von der Bent)

Frank Meier-Barthel von der Ev.
Erwachsenenbildung stellt im
Rahmen einer Lesereihe alle zwei
Monate an Sonntagnachmittagen
in sechs verschiedenen Kirchen-
gemeinden bemerkenswerte
Menschen vor.
Die zweite Lesung, zu der die Ev.-
Luth. Kirchengemeinde Wehdem
herzlich einlädt, findet am Sonn-
tag, 8. März, um 15 Uhr, im Ge-
meindehaus Wehdem, Am Kirch-
berg 16, statt.
Vorgestellt wird die einen Meter
und 56 Zentimeter große Franzö-

sin Alexandra David-Néel (1868-
1969), die in den 1920ern heim-
lich, als altes tibetisches Mütter-
chen verkleidet, monatelang
durch den Himalaya wanderte, um
die für Fremde verbotete Stadt
Lhasa zu erreichen. Sie erlebte
Schneestürme und übernachtete
bei Bergbauern, deren Leben eu-
ropäischen Reisenden bis dahin
verborgen geblieben war.
Die Veranstaltung beginnt mit ei-
nem gemütlichen Kaffeetrinken.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
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Pizzeria für Tansania in Haldem
Am 7. und 8. Februar heißt es im Gemeindezentrum in Haldem wieder: Schlemmen für den guten Zweck

Die CVJM-Gruppe rund um Rüdi-Die CVJM-Gruppe rund um Rüdi-Die CVJM-Gruppe rund um Rüdi-Die CVJM-Gruppe rund um Rüdi-Die CVJM-Gruppe rund um Rüdi-
ger Hemann, die diese Veranstal-ger Hemann, die diese Veranstal-ger Hemann, die diese Veranstal-ger Hemann, die diese Veranstal-ger Hemann, die diese Veranstal-
tung in der Runde schon seit Jahr-tung in der Runde schon seit Jahr-tung in der Runde schon seit Jahr-tung in der Runde schon seit Jahr-tung in der Runde schon seit Jahr-
zehnten plant, ist dankbar für diezehnten plant, ist dankbar für diezehnten plant, ist dankbar für diezehnten plant, ist dankbar für diezehnten plant, ist dankbar für die
vielen freiwilligen Helfer und hofftvielen freiwilligen Helfer und hofftvielen freiwilligen Helfer und hofftvielen freiwilligen Helfer und hofftvielen freiwilligen Helfer und hofft
auch in diesem Jahr auf eine volleauch in diesem Jahr auf eine volleauch in diesem Jahr auf eine volleauch in diesem Jahr auf eine volleauch in diesem Jahr auf eine volle
Hütte.Hütte.Hütte.Hütte.Hütte.

Haldem. Am Samstag, 7. Februar
und am Sonntag, 8. Februar, fin-
det im Gemeindezentrum in Hal-
dem wieder die Pizzeria für Tansa-
nia statt. Jeweils von 17 bis 21 Uhr
kann man hier dann schlemmen
für einen guten Zweck.
Das Gemeindezentrum wird wie
gewohnt, sehr liebevoll dekoriert
sein. Zwei große Räume stehen
zur Verfügung, um sich vor Ort
bedienen zu lassen. Viele freiwil-
lige Helfer stehen bereit um euch
einen schönen Abend mit lecke-
rer Pizza, Salat und Getränken zu
bescheren.
Vier verschiedene Pizzen stehen
zur Auswahl. Wer die Pizza lieber
zu Hause genießt, der kann auch
die telefonische Vorbestellung im
Gemeindezentrum abholen.
Der Erlös des Wochenendes kommt,
wie in jedem Jahr, dem Jugend- und
Ausbildungszentrums in Nkwenda in
Tansania zu Gute. Junge Menschen
erhalten hier eine Perspektive.
Die CVJM-Gruppe rund um Rüdiger
Hemann, die diese Veranstaltung
in der Runde schon seit Jahrzehn-
ten plant, ist dankbar für die vielen
freiwilligen Helfer und hofft auch in
diesem Jahr auf eine volle Hütte.

Vier verschiedene Pizzen stehen zur Auswahl. Wer die Pizza lieber zuVier verschiedene Pizzen stehen zur Auswahl. Wer die Pizza lieber zuVier verschiedene Pizzen stehen zur Auswahl. Wer die Pizza lieber zuVier verschiedene Pizzen stehen zur Auswahl. Wer die Pizza lieber zuVier verschiedene Pizzen stehen zur Auswahl. Wer die Pizza lieber zu
Hause genießt, der kann auch die telefonische Vorbestellung imHause genießt, der kann auch die telefonische Vorbestellung imHause genießt, der kann auch die telefonische Vorbestellung imHause genießt, der kann auch die telefonische Vorbestellung imHause genießt, der kann auch die telefonische Vorbestellung im
Gemeindezentrum abholen.Gemeindezentrum abholen.Gemeindezentrum abholen.Gemeindezentrum abholen.Gemeindezentrum abholen.

„Bibel teilen“
Stemweder Bibelkreis im Gemeindehaus Wehdem
Pfarrerin Melanie Grauer lädt ein,
am 4. Mittwoch im Monat, von 19:30
bis 21 Uhr, gemeinsam die Bibel zu
teilen und Bibeltexte (neu) zu ent-
decken. „Dabei wollen wir sie auch
ins eigene Leben sprechen lassen
und erkunden, was sie uns heute
sagen, wo sie uns ansprechen und
etwas in uns anrühren kann.“ Dafür
soll die Methode des „Bibel tei-
lens“ genutzt werden. Ein Rein-
schnuppern und ein Einstieg in die

Gruppe sind jederzeit möglich.
Gerne die eigene Bibel mitbringen,
um auch mal Querverweisen nach-
gehen zu können. Damit alle mit
der gleichen Übersetzung arbeiten,
werden aber auch immer Kopien
des Textes bereitliegen. Folgende
Termine sind 2026 geplant: 25. Fe-
bruar, 25. März, 22. April, 27. Mai,
17. Juni (eine Woche früher!), 22.
Juli, 23. September, 28. Oktober, 2.
Dezember (eine Woche später)

Kath. Kirche, Zu den Heiligen Engeln, Lemförde
Gottesdienstzeiten

Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
15 Uhr - Hl. Messe im Gemeinderaum
Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
19 Uhr - Taizé Andacht in der Martin-

Luther-Kirche, Lemförde
Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
15 Uhr - Hl. Messe im Gemeinderaum
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar

15 Uhr - Kreuzwegandacht im
Pfarrhaus
17 Uhr - Erstbeichte der Kommu-
nionkinder Erstbeichte der Kom-
munionkinder
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
11 Uhr - Hochamt

Dienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. FebruarDienstag, 24. Februar
15 Uhr - Hl. Messe im Gemeinde-
raum
Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar
15 Uhr - Kreuzwegandacht
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
11 Uhr - Hochamt
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Schautag in Rehden

am 8. Februar 2026

von 14-17 Uhr

Inh. Schonsteinfegermeister Harald Wulff · Marktstraße 7 · 49453 Rehden
Tel.: 0 54 46 -1293 · Mobil 0151-18427820 · E-Mail: info@rehdener-ofenstube.de

Öffnungszeiten: Mi. 15:00 - 18:00 Uhr
Do. 10:00 - 13:00 & 15:00 - 18:00 Uhr  · Fr. 10:00 - 13:00 & 15:00 - 18:00 Uhr

Sa. 9:30 - 12:30Uhr 

Rehdener Ofenstube

TC Dielingen trifft sich zur
Mitgliederversammlung
Wirtschaftliche Situation sowie Projekte und Vorhaben
für 2026 sollen am 11. Februar besprochen werden

Theaterfahrt und
Versammlung mit Wahlen
SoVD Oppenwehe gibt Termine bekannt und
bittet um zeitnahe Anmeldung

„Die toten Vögel sind oben“
NABU Dümmer zeigt am 9. Februar einen besonderen Film im Lichtburg-Kino in Quernheim

Quernheim. Der NABU Dümmer
zeigt am Montag, 9. Februar, ei-
nen besonderen Film im Licht-
burg-Kino in Quernheim, den
mehrfach ausgezeichneten Film
„Die toten Vögel sind oben“. Be-
ginn der Vorführung ist um 19 Uhr.
Es geht um die Zerstörung unse-
rer Umwelt, um den Rückgang der
Arten. Regisseur Sönje Storm
zeigt in diesem Film den Nachlass
des Bauern Jürgen Marth, 1882

bis 1940. Es war ihr Urgroßvater
und im Ersten Weltkrieg wurde er
in der Luftklärung zum Fotografen
ausgebildet und ab 1919 beob-
achtete er die fortschreitende Zer-
störung fragiler Ökosysteme wie
die Moore und den Rückgang der
Arten.
Wie hat sich die Landschaft ver-
ändert, die Umwelt verändert?
Das ist in diesem Film hervorra-
gend zu sehen.

Dielingen. Zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung sind alle
Mitglieder des TC Dielingen für
Mittwoch, 11. Februar, um 19 Uhr,
herzlich eingeladen.
Wie schon im Vorjahr findet die
Versammlung in 2026 wieder an
einem normalen Wochentag statt

und der Vorstand erwartet eine
gute Beteiligung.
Neben den üblichen Berichten er-
halten die Mitglieder wichtige In-
formationen zum wirtschaftlichen
Umfeld des Clubs und werden
insbesondere auch über Projekte
und Vorhaben für 2026 informiert.

Oppenwehe. Am 14. Februar fährt
der SoVD Oppenwehe zum Thea-
terspiel der Gruppe Gaue nach
Hann, Ströhen. Es wird das Stück
„Dode loopt nich weg „ gespielt.
Wir treffen uns um 13:30 Uhr an
der Grundschule zwecks Fahrge-
meinschaften. Anmeldungen bis
zum 6. Februar bei Annette Köllner,

Tel. 05773 / 1202,
od. Elisabeth Möller, Tel. 8134.
Herzliche Einladung zu unserer Jah-
reshauptversammlung mit Wahlen
des gesamten Vorstands sowie
Delegierten zur Kreisverbands-
tagung, Ehrungen und gemein-
samen Essen. Bitte Anmelden bis
zum 6. Februar.
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Anzeige

Rund ums Bauen, Wohnen und Sanieren
IMMO-FORUM am 14. und 15. Februar 2026 in Lübbecke:

Mehr als 60 Aussteller präsentieren aktuelle Entwicklungen, Trends und Dienstleistungen

Mehr als 60 Aussteller präsentieren auf dem IMMO-FORUM 2026 aktuelle Entwicklungen, Trends undMehr als 60 Aussteller präsentieren auf dem IMMO-FORUM 2026 aktuelle Entwicklungen, Trends undMehr als 60 Aussteller präsentieren auf dem IMMO-FORUM 2026 aktuelle Entwicklungen, Trends undMehr als 60 Aussteller präsentieren auf dem IMMO-FORUM 2026 aktuelle Entwicklungen, Trends undMehr als 60 Aussteller präsentieren auf dem IMMO-FORUM 2026 aktuelle Entwicklungen, Trends und
Dienstleistungen rund um die Themen Bauen, Wohnen und Sanieren.Dienstleistungen rund um die Themen Bauen, Wohnen und Sanieren.Dienstleistungen rund um die Themen Bauen, Wohnen und Sanieren.Dienstleistungen rund um die Themen Bauen, Wohnen und Sanieren.Dienstleistungen rund um die Themen Bauen, Wohnen und Sanieren.

Die Innungen der Kreishandwerkerschaft Wittekindsland präsentieren sich gemeinsam mit dem Handwerks-Die Innungen der Kreishandwerkerschaft Wittekindsland präsentieren sich gemeinsam mit dem Handwerks-Die Innungen der Kreishandwerkerschaft Wittekindsland präsentieren sich gemeinsam mit dem Handwerks-Die Innungen der Kreishandwerkerschaft Wittekindsland präsentieren sich gemeinsam mit dem Handwerks-Die Innungen der Kreishandwerkerschaft Wittekindsland präsentieren sich gemeinsam mit dem Handwerks-
bildungszentrum Lübbecke unter dem Motto #HeimatDesHandwerks.bildungszentrum Lübbecke unter dem Motto #HeimatDesHandwerks.bildungszentrum Lübbecke unter dem Motto #HeimatDesHandwerks.bildungszentrum Lübbecke unter dem Motto #HeimatDesHandwerks.bildungszentrum Lübbecke unter dem Motto #HeimatDesHandwerks.

Lübbecke. Die Stadthalle und
die Stadtsporthalle Lübbecke
stehen am 14. und 15. Februar
2026 ganz im Zeichen der re-
gionalen Bau- und Immobili-
enwirtschaft. Mehr als 60 Aus-
steller präsentieren auf dem
IMMO-FORUM 2026 aktuelle

Entwicklungen, Trends und
Dienstleistungen rund um die
Themen Bauen, Wohnen und Sa-
nieren. Die Veranstaltung bie-
tet Bauherren, Renovierenden
und Immobilieninteressierten
eine umfassende Informations-
und Orientierungsplattform.

Etablierte MesseEtablierte MesseEtablierte MesseEtablierte MesseEtablierte Messe
mit über 20 Jmit über 20 Jmit über 20 Jmit über 20 Jmit über 20 Jahren ahren ahren ahren ahren TTTTTrrrrraditionaditionaditionaditionadition
Das IMMO-FORUM zählt zu den
traditionsreichsten Immobilien-
messen der Region. Seit seiner
Premiere im Jahr 2001 - damals
mit rund 30 Ausstellern - hat sich
die Veranstaltung kontinuierlich

weiterentwickelt. Mit der orga-
nisatorischen Neuausrichtung
im Jahr 2007 erhielt das For-
mat zusätzlichen Auftrieb. 2026
findet die Messe bereits zum
24. Mal statt und hat sich fest
im regionalen Veranstaltungs-
kalender verankert.
Breites Breites Breites Breites Breites TTTTThemenspektrum undhemenspektrum undhemenspektrum undhemenspektrum undhemenspektrum und
kompetente Beratungkompetente Beratungkompetente Beratungkompetente Beratungkompetente Beratung
Besucherinnen und Besucher er-
wartet ein vielfältiger Mix aus
Unternehmen und Institutionen
der Immobilien- und Bauwirt-
schaft. Das Informationsangebot
reicht von Neubau, Kauf und Mo-
dernisierung über Photovoltaik,
Energieeffizienz und Einbruch-
schutz bis hin zu Außenanlagen-
und Gartengestaltung. Neben
Handwerksbetrieben und Fach-
planern stehen auch Energie-
versorger, Finanzierungsbera-
tungen und die Verbraucherzen-
trale als kompetente Ansprech-
partner zur Verfügung.
Ob Neu- oder Umbau, energeti-
sche Sanierung oder brand-
schutztechnische Nachrüstung -
das IMMO-FORUM ermöglicht
direkte Gespräche mit Fachbe-
trieben und bietet individuelle
Lösungsansätze für konkrete
Bau- und Modernisierungspro-
jekte. Darüber hinaus informie-
ren Experten über Finanzie-
rungsmöglichkeiten sowie über
aktuelle Förderprogramme.
FachvorträgeFachvorträgeFachvorträgeFachvorträgeFachvorträge
zu przu przu przu przu praxisrelevaxisrelevaxisrelevaxisrelevaxisrelevanten anten anten anten anten TTTTThemenhemenhemenhemenhemen
Ergänzt wird das facettenreiche
Angebot des Forums durch pra-
xisnahe Fachvorträge zu aktu-
ellen Themen wie „Vom Strom-
erzeuger zum Energiemana-
ger: Photovoltaik als Gehirn
Ihrer Energie“, „Baufinanzie-
rung ohne Fallstricke - der beste
Zins durch Makler!“, „Energie-
management“, „Wärmepumpe
im Altbau - Effizient und sinn-
voll?“, „Hausbau-Real-Talk: Fi-
nanzierung & Fördermittel 2026“,
„WP aroTherm plus in der Sanie-
rung“, „Erdwärmenutzung mit
Geothermie und Wärmepumpe“,
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„Baunebenkosten“ sowie
„HYLA - Was macht ihn so
besonders?“
Die Vorträge richten sich sowohl
an private Bauherren als auch
an Fachbesucher.
Handwerk zum Handwerk zum Handwerk zum Handwerk zum Handwerk zum Anfassen:Anfassen:Anfassen:Anfassen:Anfassen:
#HeimatDesHandwerks#HeimatDesHandwerks#HeimatDesHandwerks#HeimatDesHandwerks#HeimatDesHandwerks
Die Innungen der Kreishandwer-
kerschaft Wittekindsland präsen-
tieren sich gemeinsam mit dem
Handwerksbi ldungszentrum
Lübbecke unter dem Motto
#Heim#Heim#Heim#Heim#HeimatDesHandwerksatDesHandwerksatDesHandwerksatDesHandwerksatDesHandwerks. An
mehreren interaktiven Statio-
nen können Besucherinnen und
Besucher verschiedene Gewer-
ke kennenlernen. Für Jugendli-
che bietet sich die Gelegenheit,
sich aus erster Hand über Aus-
bildungsberufe wie Zimmerer,
Tischler, Holzmechaniker, Mau-
rer sowie Maler und Lackierer

Neben Handwerksbetrieben und Fachplanern stehen auch Energiever-Neben Handwerksbetrieben und Fachplanern stehen auch Energiever-Neben Handwerksbetrieben und Fachplanern stehen auch Energiever-Neben Handwerksbetrieben und Fachplanern stehen auch Energiever-Neben Handwerksbetrieben und Fachplanern stehen auch Energiever-
sorger, Finanzierungsberatungen und die Verbraucherzentrale als kom-sorger, Finanzierungsberatungen und die Verbraucherzentrale als kom-sorger, Finanzierungsberatungen und die Verbraucherzentrale als kom-sorger, Finanzierungsberatungen und die Verbraucherzentrale als kom-sorger, Finanzierungsberatungen und die Verbraucherzentrale als kom-
petente Ansprechpartner zur Verfügung.petente Ansprechpartner zur Verfügung.petente Ansprechpartner zur Verfügung.petente Ansprechpartner zur Verfügung.petente Ansprechpartner zur Verfügung.

zu informieren.
KindereckeKindereckeKindereckeKindereckeKinderecke
für kleine Messebesuchendefür kleine Messebesuchendefür kleine Messebesuchendefür kleine Messebesuchendefür kleine Messebesuchende
Für Kinder bietet das IMMO-FO-
RUM 2026 eine liebevoll gestalte-
te Kinderecke, in der die jüngsten

Besucher eine angenehme Auszeit
genießen können. Dort stehen ver-
schiedene Beschäftigungsmöglich-
keiten wie Malen, Lesen und ver-
schiedenes Spielzeug bereit. Eine
Betreuung wird nicht angeboten,

die Aufsicht verbleibt daher bei
den Eltern. Als besondere At-
traktion ist an beiden Messeta-
gen von 11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr11 bis 17 Uhr ein Luft-
ballonkünstler vor Ort, der fan-
tasievolle Ballonfiguren nach
Wunsch der Kinder gestaltet.

Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche Für das leibliche WWWWWohlohlohlohlohl
ist gesorgtist gesorgtist gesorgtist gesorgtist gesorgt
Wer inmitten der vielen attrak-
tiven Angebote auf dem IMMO-
FORUM eine kleine Stärkung
wünscht, findet in den beiden
Messe-Bistros ein weitreichen-
des Catering-Angebot von be-
legten Brötchen, Snacks, warme
Speisen, Kaffee & Kuchen sowie
Kaltgetränken.
Weitere Informationen, Hallen-
pläne und eine alphabetische
Übersicht der Aussteller finden
sich auf wwwwwwwwwwwwwww.immo-forum.net.immo-forum.net.immo-forum.net.immo-forum.net.immo-forum.net

Vortragsprogramm IMMO-FORUM 2026
Alle Fachvorträge finden im Vortragsraum der Stadthalle statt

Ergänzt wird das facettenreiche Angebot des Forums durch praxisnaheErgänzt wird das facettenreiche Angebot des Forums durch praxisnaheErgänzt wird das facettenreiche Angebot des Forums durch praxisnaheErgänzt wird das facettenreiche Angebot des Forums durch praxisnaheErgänzt wird das facettenreiche Angebot des Forums durch praxisnahe
Fachvorträge zu aktuellen Themen. Die Vorträge richten sich sowohlFachvorträge zu aktuellen Themen. Die Vorträge richten sich sowohlFachvorträge zu aktuellen Themen. Die Vorträge richten sich sowohlFachvorträge zu aktuellen Themen. Die Vorträge richten sich sowohlFachvorträge zu aktuellen Themen. Die Vorträge richten sich sowohl
an private Bauherren als auch an Fachbesucher.an private Bauherren als auch an Fachbesucher.an private Bauherren als auch an Fachbesucher.an private Bauherren als auch an Fachbesucher.an private Bauherren als auch an Fachbesucher.

Samstag, 14.02.2026Samstag, 14.02.2026Samstag, 14.02.2026Samstag, 14.02.2026Samstag, 14.02.2026
11 Uhr:11 Uhr:11 Uhr:11 Uhr:11 Uhr:     VVVVVom Stromerzeuger om Stromerzeuger om Stromerzeuger om Stromerzeuger om Stromerzeuger zumzumzumzumzum
Energiemanager: PhotovoltaikEnergiemanager: PhotovoltaikEnergiemanager: PhotovoltaikEnergiemanager: PhotovoltaikEnergiemanager: Photovoltaik
als Gehirn Ihrer Energieals Gehirn Ihrer Energieals Gehirn Ihrer Energieals Gehirn Ihrer Energieals Gehirn Ihrer Energie
Referent: Karsten Bommelmann,
Hilker Solar GmbH
12 Uhr: 12 Uhr: 12 Uhr: 12 Uhr: 12 Uhr: Baufinanzierung ohneBaufinanzierung ohneBaufinanzierung ohneBaufinanzierung ohneBaufinanzierung ohne
Fallstricke - der beste Zins durchFallstricke - der beste Zins durchFallstricke - der beste Zins durchFallstricke - der beste Zins durchFallstricke - der beste Zins durch
Makler!Makler!Makler!Makler!Makler!
Referent: Thorsten Vortmeyer,
Plansecur
13 Uhr:13 Uhr:13 Uhr:13 Uhr:13 Uhr:     Wärmepumpe im Wärmepumpe im Wärmepumpe im Wärmepumpe im Wärmepumpe im Altbau -Altbau -Altbau -Altbau -Altbau -
Effizient und sinnvoll?Effizient und sinnvoll?Effizient und sinnvoll?Effizient und sinnvoll?Effizient und sinnvoll?
Referent: Matthias Gering,
Verbraucherzentrale NRW e. V.
14 Uhr:14 Uhr:14 Uhr:14 Uhr:14 Uhr:     Hausbau-Real-THausbau-Real-THausbau-Real-THausbau-Real-THausbau-Real-Talk:alk:alk:alk:alk: Finan- Finan- Finan- Finan- Finan-
zierung & Fördermittel 2026zierung & Fördermittel 2026zierung & Fördermittel 2026zierung & Fördermittel 2026zierung & Fördermittel 2026
Referenten: Andreas Kolbe und

Erik Bahls, Dein Hausfinanzierer
15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr: Erdwärmenutzung mitErdwärmenutzung mitErdwärmenutzung mitErdwärmenutzung mitErdwärmenutzung mit
Geothermie und Geothermie und Geothermie und Geothermie und Geothermie und WärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpe
Referent: Oliver Lüneburg,
Max Weishaupt SE
16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: HYLA -HYLA -HYLA -HYLA -HYLA -
Was macht ihn so besonders?Was macht ihn so besonders?Was macht ihn so besonders?Was macht ihn so besonders?Was macht ihn so besonders?
Referentin: Sarah Haspelmann,
HYLA Germany GmbH
Sonntag, 15.02.2026Sonntag, 15.02.2026Sonntag, 15.02.2026Sonntag, 15.02.2026Sonntag, 15.02.2026
11 Uhr:11 Uhr:11 Uhr:11 Uhr:11 Uhr:     VVVVVom Stromerzeuger zumom Stromerzeuger zumom Stromerzeuger zumom Stromerzeuger zumom Stromerzeuger zum
Energiemanager: Photovoltaik alsEnergiemanager: Photovoltaik alsEnergiemanager: Photovoltaik alsEnergiemanager: Photovoltaik alsEnergiemanager: Photovoltaik als
Gehirn Ihrer EnergiGehirn Ihrer EnergiGehirn Ihrer EnergiGehirn Ihrer EnergiGehirn Ihrer Energi
Referent: Karsten Bommelmann,
Hilker Solar GmbH
12 Uhr: 12 Uhr: 12 Uhr: 12 Uhr: 12 Uhr: Baufinanzierung ohneBaufinanzierung ohneBaufinanzierung ohneBaufinanzierung ohneBaufinanzierung ohne
Fallstricke - der beste Zins durchFallstricke - der beste Zins durchFallstricke - der beste Zins durchFallstricke - der beste Zins durchFallstricke - der beste Zins durch
Makler!Makler!Makler!Makler!Makler!

Referent: Thorsten Vortmeyer,
Plansecur
13 Uhr: 13 Uhr: 13 Uhr: 13 Uhr: 13 Uhr: EnergiemanagementEnergiemanagementEnergiemanagementEnergiemanagementEnergiemanagement
Referent: Julian Rutz,
Jumax Elektrotechnik GmbH
14 Uhr:14 Uhr:14 Uhr:14 Uhr:14 Uhr:     WP aroTWP aroTWP aroTWP aroTWP aroTherm plus in derherm plus in derherm plus in derherm plus in derherm plus in der
SanierungSanierungSanierungSanierungSanierung
Referent: Mario Weimer, Vaillant

Deutschland GmbH & Co. KG
15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr: 15 Uhr: Erdwärmenutzung mitErdwärmenutzung mitErdwärmenutzung mitErdwärmenutzung mitErdwärmenutzung mit
Geothermie und Geothermie und Geothermie und Geothermie und Geothermie und WärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpeWärmepumpe
Referent: Oliver Lüneburg, Max
Weishaupt SE
16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: 16 Uhr: BaunebenkostenBaunebenkostenBaunebenkostenBaunebenkostenBaunebenkosten
Referent: Thomas Stadie,
Massivhaus Meyer GmbH & Co. KG
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Präsident Wolfgang Rosengarten im Amt bestätigt
Dartclub Ilweder Hof hält Jahreshauptversammlung mit Wahlen und Ehrungen ab

Wolfgang Rosengarten, Jasper Schenke, René Dekker, Kai Windhorst, Gerd Pilaske, Tobias Otte-Krone, MartinWolfgang Rosengarten, Jasper Schenke, René Dekker, Kai Windhorst, Gerd Pilaske, Tobias Otte-Krone, MartinWolfgang Rosengarten, Jasper Schenke, René Dekker, Kai Windhorst, Gerd Pilaske, Tobias Otte-Krone, MartinWolfgang Rosengarten, Jasper Schenke, René Dekker, Kai Windhorst, Gerd Pilaske, Tobias Otte-Krone, MartinWolfgang Rosengarten, Jasper Schenke, René Dekker, Kai Windhorst, Gerd Pilaske, Tobias Otte-Krone, Martin
Kasting, Frank Speckmeier, Henrik Meyer und Stefan Röhling (v.l.).Kasting, Frank Speckmeier, Henrik Meyer und Stefan Röhling (v.l.).Kasting, Frank Speckmeier, Henrik Meyer und Stefan Röhling (v.l.).Kasting, Frank Speckmeier, Henrik Meyer und Stefan Röhling (v.l.).Kasting, Frank Speckmeier, Henrik Meyer und Stefan Röhling (v.l.).

Haldem. Die JHV des Dartclub Il-
weder Hof ist kürzlich im Gast-
haus Ilweder Hof in Haldem durch-
geführt worden. Nach einem ge-
meinsamen Essen eröffnete Wolf-
gang Rosengarten als Präsident
des Clubs die Versammlung.
Nachdem Stefan Röhling als neues
Mitglied begrüßt wurde, besteht
der Dartclub aus nun 17 Mitglie-
dern. Inklusion wird im Club schon
lange großgeschrieben und ge-
lebt. So sind mittlerweile vier Dart-
freunde mit Handicap Mitglied im
Verein und nehmen gemeinsam
mit den anderen Aktiven am ver-
einsinternen Spielbetrieb teil.
Es standen auch drei Wahlen auf
dem Plan. Präsident Wolfgang
Rosengarten und 2. Schriftführer
Frank Speckmeier sind in ihren
Ämtern bestätigt worden. Tobias
Otte-Krone übernahm das Amt des
Kassenprüfers von Gerd Pilaske.
Nach den Wahlen wurden die Eh-
rungen vorgenommen. Der Dart-
club Ilweder Hof führt über das
Jahr Ranglisten in drei unter-
schiedlichen Kategorien (Meiste
T20 /Bulltreffer, Pokal, Dartkönig).
Tobias Otte-Krone räumte erstmals
alle drei Wertungen (Pokal, Dart-
könig und Triple 20) ab und konn-
te sich die begehrten Pokale si-
chern. In jedem Wettbewerb gibt
es auch eine Wertung für Inklu-
siv-Darter, bei der aktuell vier
Dartclubmitglieder teilnehmen.
Kai Windhorst gewann den Pokal-
und Triple-20-Wettbewerb, Wolf-
gang Stein den des Dartkönigs.
Anschließend ging es um die Pla-
nung des Jahres 2026, in dem eini-
ge Events stattfinden werden. Am
1. Februar richtet der Dartclub das
traditionelle und mittlerweile 42.
Preisdoppelkopfturnier im Ilweder

Tobias Otte-Krone (l.) wird von René Dekker geehrt.Tobias Otte-Krone (l.) wird von René Dekker geehrt.Tobias Otte-Krone (l.) wird von René Dekker geehrt.Tobias Otte-Krone (l.) wird von René Dekker geehrt.Tobias Otte-Krone (l.) wird von René Dekker geehrt. Kai Windhorst (l.) wird von René Dekker geehrt.Kai Windhorst (l.) wird von René Dekker geehrt.Kai Windhorst (l.) wird von René Dekker geehrt.Kai Windhorst (l.) wird von René Dekker geehrt.Kai Windhorst (l.) wird von René Dekker geehrt.
Es fehlt: Wolfgang Stein.Es fehlt: Wolfgang Stein.Es fehlt: Wolfgang Stein.Es fehlt: Wolfgang Stein.Es fehlt: Wolfgang Stein.

Hof aus, bei dem wieder Geld-,
Sachpreise und Wanderpokale
ausgespielt werden.
Weitere Termine sind die Teilnah-
me am Dorfpokalschießen, die

jährliche Fahrradtour im Sommer
und eine Fahrt zum PDC World
Cup of Darts 2026 nach Frank-
furt. Das sportliche Highlight
sind die „Ilweder Hof Darts
Championship“, die im Novem-
ber zum siebten Mal im Ilweder
Hof stattfinden werden.

Gastdarter zu den Clubabenden
sind immer herzlich willkommen,
diese finden alle 14 Tage diens-
tags (in den geraden Wochen) statt.
Bei Interesse gerne bei Jasper Schenke,
Telefon 0151 28816068,
oder Wolfgang Rosengarten,
Telefon 05474-6696, melden.

Winterball in Westrup
Schützenverein Arrenkamp 1921 e.V.
Am Samstag, 7. Februar, feiern
unsere Westruper Schützenfreun-
de Ihren diesjährigen Winterball.
Die Arrenkamper Schützen neh-
men in diesem Jahr in nachbar-
schaftlicher Verbundenheit daran

teil. Beginn ist um 20 Uhr in der
Westruper Schützenhalle.
Wir treffen uns, in Uniform, um
19:30 Uhr, an der Schützenhalle
in Arrenkamp oder um 19:45 Uhr
direkt in Westrup. Der Vorstand
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Anzeige

Das Geschick an der Waffe testen
Tag der offenen Tür in der Schiess-Sport-Centrum GmbH Pr. Oldendorf

Zum Tag der offenen Tür lädt die
Schiess-Sport-Centrum GmbH
Preußisch Oldendorf am 14. und
15. Februar 2026 jeweils von
10:00 bis 17:00 Uhr ein. An bei-
den Tagen können verschiedene
Kurz- und Langwaffen unter fach-
licher Aufsicht geschossen wer-
den. „An diesem Wochenende
präsentieren wir unsere 25-m-
und 100-m-Stände und beant-
worten gerne alle Fragen rund
um den Schießsport.“ In den ver-
gangenen Jahren wurden um-
fangreiche Modernisierungs-
maßnahmen durchgeführt, um
Sportschießen auf hohem Niveau
zu ermöglichen. Die Schiess-
Sport-Centrum GmbH verspricht:
„Wer Freude und Spaß am Schieß-
sport sucht, wird hier fündig.“ Neu
ab 2026 ist die in Eigenleis-
tung und Eigenkonstruktion

entwickelte digitale Scheibenbe-
obachtungsanlage auf dem 100-
Meter-Stand. Diese Technik wird
in den kommenden Wochen auch
auf allen 25-Meter-Ständen zur
Verfügung stehen. So können
Schützinnen und Schützen ihre
Treffer direkt nach dem Schuss
beobachten und auswerten An
beiden Öffnungstagen ist kosten-
loses Probeschießen zwischen
10:00 und 17:00 Uhr möglich.
Zudem erhalten Besucher Infor-
mationen über die neu gegründe-
te Schießschule im SSC, in der
alle Aus- und Weiterbildungen für
Jagd- und Sportschützen von er-
fahrenen Mitarbeitern und Trainern
angeboten werden.
Die Schiess-Sport-Centrum GmbH
wurde im Jahr 2025 neu gegrün-
det. Geschäftsführer sind Jenni-
fer Jachalke und Helmut Stange.

Das Schießsportzentrum ist auf
das Großkaliberschießen ausge-
legt. „Hier kann alles geschossen
werden, was nach dem Waffenge-
setz erlaubt ist - auch Bewegungs-
und Klappscheibenschießen.“ Das
einmalige Clubkonzept bietet
eine optimale Betreuung der Mit-
glieder durch ein kompetentes
Team.
Außer montags und dienstags ist
tägliches Schießen für Clubmit-
glieder und Gäste nach vorheri-
ger Anmeldung möglich. Fünfmal
pro Woche wird an der Jahnstraße
51-53 in Preußisch Oldendorf trai-
niert - entweder aktiv in der Grup-
pe oder privat mit einem Profi,
der seine Disziplin bestens be-
herrscht. Auch Gastschützen sind
jederzeit willkommen.
Neben dem Schießbetrieb bietet
die Schiess-Sport-Centrum GmbH

außerdem Lehrgänge und Kur-
se für Interessierte an, die eine
Waffenbesitzkarte erwerben
möchten.
„Im SSC erwarten Interessierte
verschiedene Kurse in Waffen-
technik und Schießausbildung.
Voraussetzung für die Beantra-
gung einer Waffenbesitzkarte ist
die erfolgreich absolvierte Waf-
fensachkundeprüfung. Auf die-
sem Weg begleiten wir unsere
Mitglieder gerne.“

Weitere Informationen gibt es
telefonisch unter
(05742) 920600,
per E-Mail an kontakt@
schiesssport-centrum.de
auf der Webseite
www.schiesssport-centrum.de
oder auf Facebook unter
Schiess-Sport-Centrum.

Wahlen und Berichte stehen auf der Tagesordnung
Förderverein der Löschgruppe Twiehausen e.V. lädt zur JHV

Twiehausen. Die Mitglieder des Fördervereins der LG Twiehausen e.V.
sind herzlich zur diesjährigen JHV im Feuerwehrgerätehaus in

Twiehausen eingeladen. Termin ist Montag, 16. Februar, um 19 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. Wahlen und Berichte.
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Einladung der
Jagdgenossenschaft
Niedermehnen
Wir laden hiermit alle Jagdgenossen des gemeinschaftlichen
Jagdbezirkes Niedermehnen zur Jahreshauptversammlung am
MontagMontagMontagMontagMontag, den 16. Februar um 19:00 Uhr 16. Februar um 19:00 Uhr 16. Februar um 19:00 Uhr 16. Februar um 19:00 Uhr 16. Februar um 19:00 Uhr im Gasthaus Jobusch Jobusch Jobusch Jobusch Jobusch ein.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht und Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahl des Vorstandes
6. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung

des Jagdpachtgeldes
7. Verschiedenes
Abstimmungsberechtigt sind nur die Jagdgenossen, d.h. die Eigentü-
mer der Grundflächen, die dem Jagdbezirk Niedermehnen angehören.
Jeder Genosse kann sich durch eine volljährige und geschäftsfähige
Person, mit schriftlicher Vollmacht, vertreten lassen. Diese Vertretung
beschränkt sich nur auf einen Genossen.
Die Versammlung beginnt mit einem gemeinsamen Essen.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft

Anzeige

„Trübe Tassen im Klarspülprogramm“
Kabarett in Lemförde: Kölner Duo „MaDamm“ kommt am 20. Februar auf Einladung von
KulturBUNT in den Amtshof

Rita Zimmermann und Victoria Wiese spielen virtuos mit Musikstilen undRita Zimmermann und Victoria Wiese spielen virtuos mit Musikstilen undRita Zimmermann und Victoria Wiese spielen virtuos mit Musikstilen undRita Zimmermann und Victoria Wiese spielen virtuos mit Musikstilen undRita Zimmermann und Victoria Wiese spielen virtuos mit Musikstilen und
-klischees. Ihr Auftritt im Amtshof läuft in Kooperation mit der Gleichstel--klischees. Ihr Auftritt im Amtshof läuft in Kooperation mit der Gleichstel--klischees. Ihr Auftritt im Amtshof läuft in Kooperation mit der Gleichstel--klischees. Ihr Auftritt im Amtshof läuft in Kooperation mit der Gleichstel--klischees. Ihr Auftritt im Amtshof läuft in Kooperation mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Samtgemeinde Lemförde und hat eine soziale Note.lungsbeauftragten der Samtgemeinde Lemförde und hat eine soziale Note.lungsbeauftragten der Samtgemeinde Lemförde und hat eine soziale Note.lungsbeauftragten der Samtgemeinde Lemförde und hat eine soziale Note.lungsbeauftragten der Samtgemeinde Lemförde und hat eine soziale Note.

Lemförde. Am Freitag, 20. Febru-
ar, kommt das Kölner Duo Ma-
Damm auf Einladung von Kultur-
BUNT in den Amtshof Lemförde.
Unter dem Titel „Trübe Tassen im
Klarspülprogramm - Gegen Kalk-
ablagerungen und Kaputismus“
versteckt sich ein Programm, das
weit über klassisches Witzereißen
hinausgeht.
Rita Zimmermann und Victoria
Wiese spielen virtuos mit Musik-
stilen und -klischees. Ihre Show
hoppelt wild durch politische Ka-
barett-Gefilde, mischt Chansons
und bissige Pointen, die genau
dort treffen, wo es in der Gesell-
schaft gerade klemmt. Das Duo
schafft den Spagat zwischen schar-
fer Analyse und mitfühlender
Menschlichkeit und ist dabei mal
dadaistisch verrückt, mal trocken
realistisch.
Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische Musikalische VVVVVielfalltielfalltielfalltielfalltielfallt
MaDamm lässt sich nicht in eine
Schublade stecken. Klavier, Akkor-
deon und eine Ukulele begleiten
die beiden souverän durch alles

Mögliche. Ob knackige Rock-
Nummer, Flamenco-Schwung oder
ein überraschender Alm-Jodler.
Lachen mit SinnLachen mit SinnLachen mit SinnLachen mit SinnLachen mit Sinn
Besonders schön: Der Abend läuft
in Kooperation mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Samtge-
meinde Lemförde Petra Rieck und
hat eine soziale Note. Ein Teil der
Einnahmen geht direkt an eine
Oster-Überraschung für Kinder, die
auf kirchliche Lebensmittelausga-
ben angewiesen sind. Also können
Sie an einem Abend zweierlei tun:
Kultur genießen und Gutes tun.
Die KulturBUNT Veranstaltung
findet statt am Freitag, 20. Febru-
ar, mit Beginn um 20 Uhr im Lem-
förder Amtshof, Hauptstraße 80.
Karten sind im Vorverkauf in der
Drachenschmiede, Hauptstr. 63 in
Lemförde erhältlich, Telefon 05443
2046890. Die Karten kosten im
Vorverkauf 18 Euro und an der
Abendkasse 20 Euro.
Informationen und Vorbestellungen
auch via E-Mail unter
kulturbunt@web.de.

Einladung zum
Klönnachmittag
SoVD Sundern trifft sich am 12. Februar bei Jobusch

Einladung
zum Fisch-Buffett
SoVD Sundern trifft sich am 22. Februar bei
Borchard in Lübbecke

Sundern/Niedermehnen. Alle Mit-
glieder des SoVD Sundern mit Part-
nern sind eingeladen zum Kaffee-
trinken am Donnerstag, 12. Febru-
ar, bei Jobusch in Niedermehnen.

Beginn ist um 15 Uhr.
Bitte anmelden bis zum 7. Februar
bei Marianne Stegemöller unter
Telefon 05745-1202 oder
0171 6463132.

Sundern/Lübbecke. Alle Mitglie-
der des SoVD Sundern mit Part-
nern sind eingeladen zum großen
Fisch-Buffett (keine Fleischgerich-
te) für Sonntag, 22. Februar, bei

Borchard in Lübbecke. Beginn ist
um 12 Uhr. Bitte anmelden bis zum
14. Febuar bei Marianne Stege-
möller unter Telefon
05745-1202 oder 0171 6463132.
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Holocaust-Gedenktag
Gemeinde Stemwede erinnert in der LWL-Maßregelvollzugsklinik Schloss Haldem
an die Opfer des Nationalsozialismus

35

Sensationeller
Winter-
Schluss-
Verkauf

Sensationeller
Winter-
Schluss-
Verkauf

Einige Ausgaben des Bildbandes „Nachbarn wie wir“ erhielt Schullei-Einige Ausgaben des Bildbandes „Nachbarn wie wir“ erhielt Schullei-Einige Ausgaben des Bildbandes „Nachbarn wie wir“ erhielt Schullei-Einige Ausgaben des Bildbandes „Nachbarn wie wir“ erhielt Schullei-Einige Ausgaben des Bildbandes „Nachbarn wie wir“ erhielt Schullei-
terin Heike Hachmann für ihre Schülerinnen und Schüler der Stemwederterin Heike Hachmann für ihre Schülerinnen und Schüler der Stemwederterin Heike Hachmann für ihre Schülerinnen und Schüler der Stemwederterin Heike Hachmann für ihre Schülerinnen und Schüler der Stemwederterin Heike Hachmann für ihre Schülerinnen und Schüler der Stemweder
Berg Schule. Mit ihr freuten sich (v.l.) Christoph Lorke, Kai Abruszat,Berg Schule. Mit ihr freuten sich (v.l.) Christoph Lorke, Kai Abruszat,Berg Schule. Mit ihr freuten sich (v.l.) Christoph Lorke, Kai Abruszat,Berg Schule. Mit ihr freuten sich (v.l.) Christoph Lorke, Kai Abruszat,Berg Schule. Mit ihr freuten sich (v.l.) Christoph Lorke, Kai Abruszat,
Ortsheimatspfleger Tobias Seeger und StefaOrtsheimatspfleger Tobias Seeger und StefaOrtsheimatspfleger Tobias Seeger und StefaOrtsheimatspfleger Tobias Seeger und StefaOrtsheimatspfleger Tobias Seeger und Stefa

Pflegedirektor Stefan Schuchardt begrüßte die Gäste zu der GedenkfeierPflegedirektor Stefan Schuchardt begrüßte die Gäste zu der GedenkfeierPflegedirektor Stefan Schuchardt begrüßte die Gäste zu der GedenkfeierPflegedirektor Stefan Schuchardt begrüßte die Gäste zu der GedenkfeierPflegedirektor Stefan Schuchardt begrüßte die Gäste zu der Gedenkfeier
im Schloss Haldem.im Schloss Haldem.im Schloss Haldem.im Schloss Haldem.im Schloss Haldem.

Haldem (hm). Mit einer würdevol-
len Gedenkveranstaltung erinner-
te die Gemeinde Stemwede in der
LWL-Maßrege l vo l l zugsk l i n i k
Schloss Haldem am 27. Januar an
die Opfer des Nationalsozialis-
mus. Vertreterinnen und Vertre-
ter des Gemeinderates sowie
zahlreiche Gäste aus unterschied-
lichen Institutionen folgten der
Einladung. Unter ihnen waren
auch Bürgermeister Kai Abruszat
und Schulleiterin Heike Hach-
mann, die gemeinsam den Vorsitz
des Beirats der Klinik innehaben.
Der 27. Januar erinnert an die Be-
freiung des Konzentrations-und Ver-
nichtungslagers Auschwitz-Birke-
nau im Jahr 1945. „Auschwitz steht
bis heute symbolisch für den indus-
triellen organisierten Massenmord

an Millionen von Menschen - vor
allem an Jüdinnen und Juden, aber
auch an Sinti und Roma, politisch
Verfolgten, Menschen mit Be-
hinderungen, psychisch Kran-
ken und weiteren Gruppen, die
von den Nationalsozialisten
ausgegrenzt und entmensch-
licht wurden“, erklärte Pflege-
direktor Stefan Schuchardt in
seiner Begrüßungsrede.
Der Veranstaltungsort verlieh
dem Gedenken eine besondere
Bedeutung. Schloss Haldem ist
heute ein aktiver Teil der Gemein-
de Stemwede, blickt jedoch auf
eine lange Geschichte zurück. Zwi-
schen 1936 und 1945 war das An-
wesen Teil des nationalsozialisti-
schen Herrschaftssystems: als
„Gebietsführerschule Langemark“

diente es der ideologischen Schu-
lung, zudem wurden hier Jugend-
liche zwangsweise umerzogen.
Heute ist Schloss Haldem ein Ort
der Behandlung und Verantwor-
tung. Gerade hier werde deutlich,
wie wichtig die Auseinanderset-
zung mit Menschenwürde, Schuld
und Ausgrenzung auch in der heu-
tigen Gegenwart sei. Besonders
erinnert wurde an die sogenann-
ten Euthanasiemorde, bei denen
Menschen mit psychischen Er-
krankungen zu den ersten Op-
fern staatlich organisierter Pro-
gramme gehörten. Jüdische Pa-
tientinnen und Patienten waren
dabei einer doppelten Verfolgung
ausgesetzt.
Dass Erinnerung mehr ist als ein
Blick zurückbetonten mehrere
Redebeiträge. Sie forderten dazu
auf, den heutigen Umgang mit
Ausgrenzung Stigmatisierung und
Menschenfreundlichkeit kritisch
zu hinterfragen. Erinnerung sei
eine gemeinsame Verantwortung
und müsse sich im konkreten Han-
deln gegen Antisemitismus, Ras-
sismus und Extremismus zeigen.
Einen inhaltlichen Schwerpunkt
setzte der Historiker Privatdozent
Dr. Christoph Lorke. In seinem
Vortrag zur Erinnerungskultur
mahnte er, Gedenken dürfe nicht
zur Routine werden. „Echtes er-
innern tut weh“, sagte Lorke und
rief dazu auf, wachsam gegenü-
ber den kleinen Anfängen von Aus-
grenzung zu bleiben.
Bürgermeister Kai Abruszat hob

die Bedeutung historischer Orte
für eine lebendige Erinnerungskul-
tur hervor. Sein Dank galt außer-
dem den Stemweder Ortsheimats-
pflegern, die Schulleiterin Heike
Hachmann einige Ausgaben des
Bildbandes „Nachbarn wie wir“ für
ihre Schülerinnen und Schüler
überreichten, der die NS-Zeit im
heutigen Stemwede dokumen-
tieren und lokale Geschichte an-
schaulich zugänglich machen.

Historiker Privatdozent Dr. Christoph Lorke mahnte in seinem Vortrag,Historiker Privatdozent Dr. Christoph Lorke mahnte in seinem Vortrag,Historiker Privatdozent Dr. Christoph Lorke mahnte in seinem Vortrag,Historiker Privatdozent Dr. Christoph Lorke mahnte in seinem Vortrag,Historiker Privatdozent Dr. Christoph Lorke mahnte in seinem Vortrag,
Gedenken dürfe nicht zur Routine werden.Gedenken dürfe nicht zur Routine werden.Gedenken dürfe nicht zur Routine werden.Gedenken dürfe nicht zur Routine werden.Gedenken dürfe nicht zur Routine werden.
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Einladung des
landwirtschaftlichen
Ortsverbandes
Niedermehnen
Wir laden hiermit alle Mitglieder des landwirtschaftlichen Ortsver-
bandes Niedermehnen zur Jahreshauptversammlung ein.
Die Versammlung findet im Anschluss nach der Jagdgenossen-
schaftsversammlung (19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr19:00 Uhr) am Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, den 16. Februar16. Februar16. Februar16. Februar16. Februar im
Gasthaus JobuschJobuschJobuschJobuschJobusch statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten JHV
3. Bericht des Kassenwartes und der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Jahresrückblick 2025
6. Ausblick 2026
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.
Der Vorstand

Anzeige

Mit dem Jäger durch den Wald
Saisonstart der Naturführungen im Naturpark Dümmer:
Auftakt ist diesen Samstag mit Daniel Wagenfeld im Stemweder Berg

JJJJJäger und Waldbesitzer Danieläger und Waldbesitzer Danieläger und Waldbesitzer Danieläger und Waldbesitzer Danieläger und Waldbesitzer Daniel
Wagenfeld ist im vergangenen JahrWagenfeld ist im vergangenen JahrWagenfeld ist im vergangenen JahrWagenfeld ist im vergangenen JahrWagenfeld ist im vergangenen Jahr
zum „Zertifizierten Natur- und Land-zum „Zertifizierten Natur- und Land-zum „Zertifizierten Natur- und Land-zum „Zertifizierten Natur- und Land-zum „Zertifizierten Natur- und Land-
schaftsführer des Jahres im Natur-schaftsführer des Jahres im Natur-schaftsführer des Jahres im Natur-schaftsführer des Jahres im Natur-schaftsführer des Jahres im Natur-
park Dümmer“ gewählt worden.park Dümmer“ gewählt worden.park Dümmer“ gewählt worden.park Dümmer“ gewählt worden.park Dümmer“ gewählt worden.

Winter am Stemweder Berg: Am Samstag, 7. Februar, startet die ersteWinter am Stemweder Berg: Am Samstag, 7. Februar, startet die ersteWinter am Stemweder Berg: Am Samstag, 7. Februar, startet die ersteWinter am Stemweder Berg: Am Samstag, 7. Februar, startet die ersteWinter am Stemweder Berg: Am Samstag, 7. Februar, startet die erste
Naturführung in diesem Jahr. Treffpunkt ist um 14 Uhr am WanderparkplatzNaturführung in diesem Jahr. Treffpunkt ist um 14 Uhr am WanderparkplatzNaturführung in diesem Jahr. Treffpunkt ist um 14 Uhr am WanderparkplatzNaturführung in diesem Jahr. Treffpunkt ist um 14 Uhr am WanderparkplatzNaturführung in diesem Jahr. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Wanderparkplatz
Weißer Weg.Weißer Weg.Weißer Weg.Weißer Weg.Weißer Weg.

Mit dem Start in das neue Jahr
beginnt auch die Saison der Na-
turführungen im Naturpark Düm-
mer. „Von spannenden Einblicken
in die heimische Tier- und Pflan-
zenwelt über Touren mit Mär-
chenerzählerinnen und Waldhe-
xen bis hin zu Schatzsuchen im
Moor oder Exkursionen zu den
Wiesenvögeln im Ochsenmoor -
unser abwechslungsreiches Pro-
gramm lädt dazu ein, den Natur-
park Dümmer intensiv zu entde-
cken“, berichtet Julia Nixdorf vom
Naturpark Dümmer.

Den Auftakt macht am Samstag,
7. Februar, Daniel Wagenfeld, der
im vergangenen Jahr zum „Zerti-
fizierten Natur- und Landschafts-
führer des Jahres im Naturpark
Dümmer“ gewählt wurde.
Von 14 bis 16:30 Uhr lädt der Na-
turpark Dümmer mit dem Jäger
und Naturführer zu einer Tour in
die Stemweder Berge ein. Unter
dem Titel „Mit dem Jäger den
Naturpark entdecken“, lernen
Naturinteressierte den heimi-
schen Wald kennen.
Im Mittelpunkt der Führung ste-
hen aktuelle Themen rund um
Jagd, Naturschutz, Tourismus und
Klimawandel. Der Wald befindet
sich durch Klimastress und Schäd-
linge im Wandel - wie könnte sei-
ne Zukunft aussehen? Auch die
starke Zunahme der Wildschwein-
bestände, der Umgang mit der
Rückkehr des Wolfs sowie die Fra-
ge, wie sich Jagd und Tourismus
mit dem Schutz der Natur verein-
baren lassen, werden entlang ei-
ner gut begehbaren Wanderroute
anschaulich erläutert.
„Die Führung bietet spannende
Perspektiven auf aktuelle Heraus-
forderungen im Naturpark und

verbindet Fachwissen mit Natur-
erlebnis“, so Julia Nixdorf.
Treffpunkt: Wanderparkplatz
Weißer Weg, 32351 Stemwede.
Kosten: 9 Euro für Erwachsene,
4,50 Euro für Kinder und Jugend-
liche (6 bis 14 Jahre).
Die Anmeldung erfolgt über das
Online-Buchungssystem auf der
Homepage des Naturpark Dümmer

(www.naturpark-duemmer.de) oder
per E-Mail an wagenfeld-
stemwede@web.de oder
telefonisch unter 0175 4187448.
Für alle Touren werden festes
Schuhwerk und wetterangepass-
te Kleidung empfohlen.
Weitere Informationen unter:
www.naturpark-duemmer.de
sowie auf Instagram und Facebook.

Versammlung
mit Frühstück und Sketchen
Stemweder Landfrauen laden für den
21. Februar zur Jahreshauptversammlung
in das Landgasthaus Koch ein
Stemwede/Brockum. Zu ihrer dies-
jährigen Jahreshauptversammlung
laden die Stemweder Landfrauen für
Samstag, 21. Februar, von 9:30 bis
12:30 Uhr, in das Landgasthaus Koch
in Brockum ein. Um entspannt Platz
nehmen zu können, ist der Einlass
bereits ab 8:45 Uhr. Das Landgast-
haus Koch bietet wieder ein beson-
deres Landfrauen-Frühstück an, das
zum Genießen einlädt, sich auszu-
tauschen und positiv in diesen Sams-
tag zu starten. Weiterhin verspricht
dieser Vormittag beste Unterhal-
tung! Eine talentierte Gruppe der
Laienspieler aus dem Rahdener

Bahnhof wird mit einem bunten Pro-
gramm aus ihrem Sketch-Repertoire
für humorvolle Darbietungen und
gute Laune sorgen. Die Anmeldun-
gen für diesen genussvollen und fröh-
lichen Vormittag nehmen die Orts-
landfrauen bis zum 11. Februar
entgegen. Die Anmeldegebühr von
21 Euro für Mitglieder und 26 Euro
für Gäste ist vorab per Überwei-
sung auf das Konto der Landfrauen
Stemwede DE58 4905 0101 0010
5412 66 zu entrichten. Nach Zah-
lungseingang ist die Anmeldung
verbindlich. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt.
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Ausgezeichnete Nachwuchskraft: Jule Fangmeier
Haldemer Unternehmen Sinn Living stellt erneut Bundessiegerin -
starkes Zeichen für die Ausbildungsqualität

Sebastian Sinn ist sehr stolz auf seine Mitarbeiterin Jule Fangmeier, die ihre Ausbildung zur Polster-undSebastian Sinn ist sehr stolz auf seine Mitarbeiterin Jule Fangmeier, die ihre Ausbildung zur Polster-undSebastian Sinn ist sehr stolz auf seine Mitarbeiterin Jule Fangmeier, die ihre Ausbildung zur Polster-undSebastian Sinn ist sehr stolz auf seine Mitarbeiterin Jule Fangmeier, die ihre Ausbildung zur Polster-undSebastian Sinn ist sehr stolz auf seine Mitarbeiterin Jule Fangmeier, die ihre Ausbildung zur Polster-und
Dekorationsnäherin als Beste ihres Faches in ganz Deutschland abgeschlossen hat.Dekorationsnäherin als Beste ihres Faches in ganz Deutschland abgeschlossen hat.Dekorationsnäherin als Beste ihres Faches in ganz Deutschland abgeschlossen hat.Dekorationsnäherin als Beste ihres Faches in ganz Deutschland abgeschlossen hat.Dekorationsnäherin als Beste ihres Faches in ganz Deutschland abgeschlossen hat.

Haldem (hm). Großer Erfolg für das
Haldemer Unternehmen Sinn Living:
die 22-jährige Jule Fangmeier hat
ihre Ausbildung zur Polster-und De-
korationsnäherin als Beste ihres
Faches in ganz Deutschland abge-
schlossen. In Berlin nahm sie die
Auszeichnung aus den Händen der
Bundesministerin für Bildung, Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend,
Karin Prien entgegen.
Bereits zum vierten Mal stellt
Sinn Living damit eine Bundes-
siegerin - ein starkes Zeichen für
die Ausbildungsqualität des tra-
ditionsreichen Familienbetriebs.
Die gebürtige Rahdenerin Jule
Fangmeier konnte die Jury der
Industrie-und Handelskammer
mit außergewöhnlicher Präzision
und Kreativität überzeugen.
„Wir freuen uns riesig mit Jule über
diese Auszeichnung“, sagt Sebasti-
an Sinn, Geschäftsführer des Hal-
demer Unternehmens. Natürlich
seien die hohen Anforderungen eine
große Herausforderung für die Azu-
bis, aber genau das mache auch
den Reiz aus. „Höchste handwerk-
liche Präzision ist für uns unver-
zichtbar, denn wir arbeiten mit sehr
hochwertigen Materialien.“
Sinn Living realisiert anspruchsvolle
Projekte im Bereich Topend Resi-
dential und für exklusive Supe-
ryachten. Zudem fertigt das Un-
ternehmen Polstermöbel unter
anderem für Manufactum und wei-
tere renommierte Möbelhäuser in
Deutschland.
Neben der fachlichen Qualität

schätzt Jule Fangmeier vor allem
das Miteinander im Betrieb. „Man
wird gefordert, aber auch intensiv
unterstützt“, sagt sie. Ihre Ent-
scheidung für eine handwerkliche
Ausbildung hat sie nie bereut. „Ich
wollte etwas Handwerkliches erler-
nen, was mit Nähen zu tun hat und
genau das habe ich hier gefunden.“
Sie liebe besonders die Abwechs-
lung in ihrem Beruf. „Von der Her-
stellung von Möbeln, Kissen, Deko-
ration oder Upcycling ist alles
dabei“, freut sich Jule Fangmeier.
Bei Sinn Living weiß man, wie wich-
tig eine fundierte Ausbildung ist.
Das Unternehmen wurde 1967 von

Hans Sinn gegründet und wird
heute bereits in dritter Genera-
tion geführt. Seit 1983 ist Matt-
hias Sinn im Betrieb tätig, Ge-
schäftsführer ist seit 2007 Sebas-
tian Sinn. Mit rund 40 Mitarbei-
tenden erwirtschaftet die Manu-
faktur einen Jahresumsatz zwi-
schen drei und vier Millionen Euro.
Der Betrieb bildet seit 1987 kon-
tinuierlich aus und nimmt jährlich
drei bis fünf Auszubildende auf.
Angeboten werden die Ausbil-
dungsberufe Polsterer, Polster-
und Dekorationsnäher, Techni-
scher Produktdesigner, sowie Holz-
mechaniker - selbstverständlich für

alle Geschlechter. Neben der Aus-
bildung bietet das Unternehmen
auch die Möglichkeit für Schul-
praktika in den Bereichen.
Viele der Absolventinnen und Ab-
solventen schließen ihre Ausbil-
dung mit sehr guten Ergebnissen
ab und bleiben dem Unternehmen
anschließend treu. „Wir sind ein
tolles Team mit viel Erfahrung für
die Azubis“, erklärt Ausbilderin
Verena Westerhus. Der erneute
Bundessieg unterstreicht, dass
Ausbildung in Haldem einen sehr
hohen Stellenwert hat und dass
traditionelles Handwerk auch heute
beste Perspektiven bieten kann.

Jule Fangmeier liebt ihren Beruf:Jule Fangmeier liebt ihren Beruf:Jule Fangmeier liebt ihren Beruf:Jule Fangmeier liebt ihren Beruf:Jule Fangmeier liebt ihren Beruf:
„Da ist viel Abwechslung dabei.“„Da ist viel Abwechslung dabei.“„Da ist viel Abwechslung dabei.“„Da ist viel Abwechslung dabei.“„Da ist viel Abwechslung dabei.“

GGGGGemeinsam mit Ausbilderin Verena Wester-emeinsam mit Ausbilderin Verena Wester-emeinsam mit Ausbilderin Verena Wester-emeinsam mit Ausbilderin Verena Wester-emeinsam mit Ausbilderin Verena Wester-
hus wird das Leder von Jule Fangmeier zurhus wird das Leder von Jule Fangmeier zurhus wird das Leder von Jule Fangmeier zurhus wird das Leder von Jule Fangmeier zurhus wird das Leder von Jule Fangmeier zur
Digitalisierung gescannt.Digitalisierung gescannt.Digitalisierung gescannt.Digitalisierung gescannt.Digitalisierung gescannt.

Die riesigen Lederhäute werden auf großenDie riesigen Lederhäute werden auf großenDie riesigen Lederhäute werden auf großenDie riesigen Lederhäute werden auf großenDie riesigen Lederhäute werden auf großen
TTTTTischen zur Weiterverarbeitung von Jule Fang-ischen zur Weiterverarbeitung von Jule Fang-ischen zur Weiterverarbeitung von Jule Fang-ischen zur Weiterverarbeitung von Jule Fang-ischen zur Weiterverarbeitung von Jule Fang-
meier und Sebastian Sinn ausgebreitet.meier und Sebastian Sinn ausgebreitet.meier und Sebastian Sinn ausgebreitet.meier und Sebastian Sinn ausgebreitet.meier und Sebastian Sinn ausgebreitet.
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Lesung hinter Mauern und Zäunen
Jens Kastner präsentiert am 15. Februar seinen Debütroman „Fette Kois“ in der LWL-
Maßregelvollzugsklinik Schloss Haldem - nicht nur für Patienten

Vortrag: „Was ist und kann Hypnose?“
Detlef Müller, Heilpraktiker für Psychotherapie, Hypnose- und Trauma-Therapeut,
ist am 11. Februar zu Gast beim Gesundheitstreff Lemförde

Autor Jens Kastner hat 15 Jahre inAutor Jens Kastner hat 15 Jahre inAutor Jens Kastner hat 15 Jahre inAutor Jens Kastner hat 15 Jahre inAutor Jens Kastner hat 15 Jahre in
Taiwan als Journalist gearbeitet,Taiwan als Journalist gearbeitet,Taiwan als Journalist gearbeitet,Taiwan als Journalist gearbeitet,Taiwan als Journalist gearbeitet,
nun liest er aus seinem Debüt-nun liest er aus seinem Debüt-nun liest er aus seinem Debüt-nun liest er aus seinem Debüt-nun liest er aus seinem Debüt-
Roman „Fette Kois“ in Haldem.Roman „Fette Kois“ in Haldem.Roman „Fette Kois“ in Haldem.Roman „Fette Kois“ in Haldem.Roman „Fette Kois“ in Haldem.
Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Haldem (lwl). Es ist die Geschich-
te eines Suchtkranken, der einen
ungewöhnlichen Neubeginn wagt.
Wenn der Journalist und Autor Jens
Kastner aus Varel am Sonntag,

15. Februar, in der Maßregelvoll-
zugsklinik Schloss Haldem des
Landschaftsverbandes Westfalen-
Lippe (LWL) aus seinem Debütro-
man „Fette Kois“ liest, wird der
eine oder andere Zuhörer wohl
Parallelen zu Kastners Hauptfigur
Olaf Gerdes sehen.
Gerdes ist ein Antiheld, wie er im
Buche steht. Kindheitstrauma,
Drogensucht und wenig Aussicht
auf eine bessere Zukunft. Doch
eine Nacht in einem Berliner Tech-
no-Club bringt ihn in Kontakt mit
zwei jungen Taiwanesinnen und
auf eine Idee: raus aus dem Alltag
und als Englischlehrer nach Tai-
wan. Dort erhofft er sich einen
Neubeginn, weit weg von den Pro-
blemen, die er zu Hause nicht in
den Griff bekommt.
Die LWL-Maßregelvollzugsklinik
Schloss Haldem organisiert regel-
mäßig kleinere Kulturveranstal-
tungen für Patienten. Ziel ist es
nicht nur, den Patienten Ablenkung
vom Stations- und Therapiealltag

zu geben, sondern bei ihnen auch
das Interesse für Kunst und Kul-
tur zu wecken. Veranstaltungen
wie diese sollen helfen, nach der
Entlassung und Behandlung Pers-
pektiven zu entwickeln.
„Eine Lesung, ein Konzert oder
ein Theaterstück zu besuchen, ist
für die meisten unserer Patienten
etwas völlig Neues, was früher
nicht zu ihrem Alltag gehörte“,
sagt Dr. Nadine Meyer. Die Fach-
ärztin für Psychiatrie und Psycho-
therapie ist Oberärztin an der
LWL-KIinik und organisiert die
Veranstaltung zusammen mit dem
Sozialzentrum, deren Mitarbei-
tende gesundes Freizeitverhalten
mit den Suchtkranken trainieren.
Denn nicht selten nutzten die Pa-
tienten vor ihrer Unterbringung
ihre Freizeit, um Drogen zu be-
schaffen und zu konsumieren.
„Wir geben Perspektiven, wie freie
Zeit sinnvoll und vor allem straf-
frei genutzt und neue Interessen
entwickelt werden können, denen

sie auch nach ihrer Zeit im Maß-
regelvollzug weiter nachgehen
können“, so Meyer. Letztendlich
könne sich diese Vorbereitung
auch auf eine günstigere Sozial-
prognose für die Patienten aus-
wirken.
Für die Untergebrachten der Kli-
nik hat das Sozialzentrum zwei
Lesungen organisiert: eine im ge-
schlossenen Bereich für Patienten,
die noch am Anfang ihrer Therapie
stehen und eine im offenen Be-
reich für Patienten kurz vor der
Entlassung. Letztere richtet sich
auch an Mitarbeitende und Inter-
essierte aus der Umgebung. Die
Lesung beginnt um 19 Uhr und die
Teilnahme ist kostenfrei. Es wird
jedoch um telefonische Anmeldung
gebeten unter Telefon 05474 69-0.
Im Anschluss an die Lesung ste-
hen der Autor, Dr. Nadine Meyer
und das Team des Sozialzen-
trums für Fragen rund um das
Buch, Suchterkrankungen und
die Einrichtung zur Verfügung.

Detlef Müller, Heilpraktiker ausDetlef Müller, Heilpraktiker ausDetlef Müller, Heilpraktiker ausDetlef Müller, Heilpraktiker ausDetlef Müller, Heilpraktiker aus
Barnstorf, räumt mit Vorurteilen aufBarnstorf, räumt mit Vorurteilen aufBarnstorf, räumt mit Vorurteilen aufBarnstorf, räumt mit Vorurteilen aufBarnstorf, räumt mit Vorurteilen auf
und präsentiert die verschiedenenund präsentiert die verschiedenenund präsentiert die verschiedenenund präsentiert die verschiedenenund präsentiert die verschiedenen
Möglichkeiten der Hypnosetherapie.Möglichkeiten der Hypnosetherapie.Möglichkeiten der Hypnosetherapie.Möglichkeiten der Hypnosetherapie.Möglichkeiten der Hypnosetherapie.

Lemförde. Der Gesundheitstreff
Lemförde lädt zu Mittwoch, 11. Fe-
bruar, in den Rittersaal des Amts-
hofes in Lemförde ein. Beginn ist
um 19 Uhr.
Der Vortrag von Detlef Müller,
Heilpraktiker für Psychotherapie,
Hypnose- und Traumatherapeut
aus Barnstorf räumt mit vielen
Vorurteilen auf und klärt über
Möglichkeiten und auch Grenzen

der Hypnosetherapie auf. Sie wer-
den über Heilungsmöglichkeiten
diverser psychischer und auch kör-
perlicher Störungen, darunter
auch über die Möglichkeit mit
Hypnose Gewicht zu verlieren
aufgeklärt. Alle interessierenden
Fragen mit der wissenschaftlich
anerkannten Interventionsmög-
lichkeit Hypnose werden gerne
beantwortet.

Als Gäste sind all diejenigen herz-
lich willkommen, die Interesse an
dem Thema haben. Aus organisa-
torischen Gründen bittet das Team
um Anmeldung bis zum 9. Februar
bei Anne Hoppe unter Telefon
05443/8130, Annegret Jaquet-
Nitschke unter Telefon 05443/
8947 oder Karin Framke unter
Telefon 05443/1074. Der Kosten-
beitrag beträgt 4 Euro/Pers.

Großer Flohmarkt in Preußisch Oldendorf
Diesen Sonntag können an mehr als 50 Verkaufsständen neue Lieblingsstücke entdeckt werden

Pr. Oldendorf. Am Sonntag, 8. Fe-
bruar, findet von 13:30 bis 16:30
Uhr in der Sekundarschule Preu-
ßisch Oldendorf, Offelter Weg 21,
wieder der große Flohmarkt statt.
An mehr als 50 Verkaufsständen

können Jung und Alt, Große und
Kleine stöbern, feilschen und
kaufen und dabei ein neues
Lieblingsstück mit nach Hause
nehmen. Es werden Bekleidung
und Bücher für alle Altersklassen

sowie Spielzeug, Autositze, Kinder-
wagen, Haushaltswaren, Deko und
vieles mehr zu niedrigen Preisen
angeboten.
Ein reichhaltiges Torten- und Ku-
chenangebot in der Cafeteria so-

wie ein Waffelstand laden zum
Schlemmern, Verweilen und Ausru-
hen oder zum Mitnehmen der selbst-
gebackenen Leckereien ein. Der För-
derverein der Sekundarschule freut
sich auf viele Besucher!



Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 06. Februar 2026 | Kw 6 | Rautenberg Media 17

Schafdamm 3 · 49152 Bad Essen-Wimmer · Tel. 05472/7101 · baeckerei-huge@osnanet.de

Anmeldungen
an der Sekundarschule
Die Stemweder-Berg-Schule nimmt
Anmeldungen für die zukünftigen 5. Klassen
vom 23. bis 27. Februar entgegen

Stemwede / Wehdem. Die Stem-
weder-Berg-Schule mit Sitz in
Wehdem nimmt Anmeldungen für
die zukünftigen 5. Klassen in der
Zeit vom 23. bis 27. Februar
entgegen.
Montag, Dienstag und Mittwoch
von 8:30 bis 13 Uhr Donnerstag
von 8:30 bis 18:30 Uhr Freitag von
8:30 bis 12:30 Uhr.
Auf unserer Homepage
www.stemweder-berg-schule.de
(Service / Anmeldungen) finden Sie
unsere Formulare für die Anmel-
dung. Laden Sie diese herunter
und bringen sie ausgefüllt mit zur
Anmeldung.
Bei Bedarf bietet die Schule die
Möglichkeit eines Beratungsge-
spräches mit der Schulleitung an.
Dazu vereinbaren Sie bitte tele-
fonisch einen Termin über das

Sekretariat unter 05745-78899
550 oder per E-Mail
kontakt@stb-schule.de.
Für eine persönliche Beratung
sollte Ihr Kind zum Anmeldege-
spräch mitkommen. In allen ande-
ren Fällen können Sie Ihr Kind ohne
Voranmeldung in den genannten
Zeiten anmelden.
Für die Für die Für die Für die Für die Anmeldung benötigen wir:Anmeldung benötigen wir:Anmeldung benötigen wir:Anmeldung benötigen wir:Anmeldung benötigen wir:
• Die ausgefüllten Formulare

von der Homepage
• Kopie vom Halbjahreszeugnis
• Anmeldeschein der Grund-

schule
• Kopie der Geburtsurkunde
• Nachweis Masernschutz durch

Impfdokumentation oder
Immunitätsnachweis

• Bei allein sorgeberechtigten
Elternteilen einen entsprechen-
den Nachweis

Der Schützenverein Drohne
informiert
Schützenverein Drohne von 1912 e.V.

Gemeinsames FrühstückGemeinsames FrühstückGemeinsames FrühstückGemeinsames FrühstückGemeinsames Frühstück
der der der der der Alten GardeAlten GardeAlten GardeAlten GardeAlten Garde
Die Alte Garde des Schützenver-
eins Drohne lädt am Donnerstag,
26. Februar, um 9:30 Uhr, zu einem
gemeinsamen Frühstück ins Dorf-
gemeinschaftshaus Drohne ein. Es
sind ausdrücklich alle Senioren ab
60 Jahren herzlich willkommen,
nicht nur Vereinsmitglieder.
Anmeldungen bis Sonntag, 22.
Februar, bei Manfred Quebe, Tel.:
05443 9291178, oder Reinhold
Pöppelmeier, Tel.: 05474 6203.
Der Vorstand und die Vertreter
der Alten Garde freuen sich auf
eine gute Beteiligung.
Kinderkostümfest und Jugendpo-Kinderkostümfest und Jugendpo-Kinderkostümfest und Jugendpo-Kinderkostümfest und Jugendpo-Kinderkostümfest und Jugendpo-
kalschießenkalschießenkalschießenkalschießenkalschießen
Am 21. Februar lädt der Schüt-
zenverein Drohne wieder alle Kin-
der aus Drohne und Umgebung
zum Kinderkostümfest ein. Los
geht es um 15 Uhr. Wir hoffen,
dass viele kostümierte Kinder mit

ihren Eltern, Großeltern, Freun-
den und Bekannten in das Dorf-
gemeinschaftshaus in Drohne
kommen. Neben Spaß, Spielen
und Musik gibt es auch Kaltge-
tränke, Waffeln und Kaffee.
Zudem wird für alle Kinder im Al-
ter von 8 bis 16 Jahren eine Fahrt
ins Kino Lichtburg nach Quern-
heim angeboten. Abfahrt ist um
11:30 Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus. Für die Verpflegung im Kino
sollte den Kindern etwas Taschen-
geld mitgegeben werden.
Anmeldungen dafür bitte bis zum
18. Februar bei Jana Weise, Tel.:
0176 / 25850751 oder Andrea
Kuhlmann, Tel. 0172 / 9308548.
Anschließend haben die Kinder
neben der Teilnahme am Kos-
tümfest auch die Möglichkeit,
am Jugendpokalschießen teilzu-
nehmen. Der Vorstand freut sich
auf einen schönen Tag und eine
gute Beteiligung.
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Viele Verkehrsunfälle für die Löschgruppe Haldem-A

LG Haldem-ArrenkampLG Haldem-ArrenkampLG Haldem-ArrenkampLG Haldem-ArrenkampLG Haldem-Arrenkamp

Haldem-ArrenkampHaldem-ArrenkampHaldem-ArrenkampHaldem-ArrenkampHaldem-Arrenkamp

In der Gaststätte „Ilweder Hof“ in
Haldem fand die Jahreshauptver-
sammlung der Löschgruppe Hal-
dem-Arrenkamp statt.
Erstmals begrüßte die neue Füh-
rung mit Löschgruppenführer Fabi-
an Freitag und seinem Stellvertre-
ter Christian Funke die aktiven und
passiven Kameraden/innen. Frei-
tag sein besonderer Gruß galt
Wehrführer Andreas Rümke, Zug-
führer Harald Heuchel und seinem
Stellvertreter Christopher Briet-
sche, dem ehemaligen stellvertre-
tenden Wehrführer und Zugführer
Karl-Heinz Rabe, den Ratsmitglie-
dern Dierk Möller-Nolting und
Marco Quebe sowie einer Abord-
nung der Ortsfeuerwehr Mitte-Al-
tes Amt Lemförde unter Leitung
von Ortsbrandmeister Tobias Rei-
mann und dem Gemeindebrand-
meister der Samtgemeinde Lem-
förde, Thomas Mengedoth. Hinter
den Kameraden aus Haldem-Ar-
renkamp liegt ein Jahr mit
insgesamt 35 Einsätzen, ein Ein-
satz weniger als im Vorjahr. Ge-
stiegen ist dabei die Anzahl der
Verkehrsunfälle mit eingeklemm-
ten Personen, die mit hydrauli-
schem Rettungsgerät aus den Fahr-
zeugen befreit werden mussten.
Darüber hinaus wurden 28 Dienste,
die sich aus 13 Ausbildungsdiens-
ten und 15 Formaldiensten zusam-
mensetzen, durchgeführt. Den Mit-
gliederbestand der Löschgruppe
Haldem-Arrenkamp zum 1. Januar
bezifferte Christian Funke auf 225
Mitglieder. Der Mitgliederbestand
setzt sich zusammen aus 44 akti-
ven Kameraden, 27 Mitgliedern der
Ehrenabteilung, zwei Kameraden in
der Unterstützungsabteilung und
152 fördernden Mitgliedern. Wehr-
führer Andreas Rümke konnte
Löschgruppenführer Fabian Freitag

nach bestandenem Gruppenführer-
Lehrgang am IdF in Münster zum
Brandmeister und Jan Rüger sogar
zum Hauptbrandmeister befördern.
Die beste Einsatzbeteiligung wur-
de Christian Funke und Andre Fi-
scher bescheinigt. Bei der Dienst-
beteiligung lagen Christian Funke,
Dennis Bollhorst und Sewarion Vor-
demfelde vorne. An der Leistungs-

bewertung in Hille wurde mit einer
Gruppe teilgenommen. Zugführer
Harald Heuchel überreichte das Leis-
tungsabzeichen in Gold auf grünem
Grund für die 20. Teilnahme an Heiko
Mützel. Bei den Vorstandswahlen
wurden die Kassierer Stefan
Schmidt und Marco Quebe in ihren
Ämtern bestätigt und Artur Peters
zum neuen Schriftführer gewählt.

Neuer stellvertretender Schrift-
führer wurde Simon Kellermann.
Tobias Reimann bedankte sich für
die 31-jährige länderübergreifen-
de kameradschaftliche Verbun-
denheit zwischen der Löschgrup-
pe Haldem-Arrenkamp und der
Ortsfeuerwehr Lemförde-Mitte
und überreichte eine St.-Florians-
Figur.

Second-Hand-Basar in Levern
Kleidung, Spielzeug, Bücher, Deko: Am 1. März ist in der Festhalle in Levern so manches
Schnäppchen zu finden

Levern. Am Sonntag, 1. März, findet
zum wiederholten Male der Se-
cond-Hand-Basar in der großen
Festhalle in Levern statt. Kleidung,

Spielzeug, Bücher, Deko... für jeden
Schnäppchenjäger ist etwas dabei.
Auf Käufer und Verkäufer warten eine
Caféteria mit Torten und Waffeln

sowie Bratwürstchen vom Grill. Ein
Verkaufstisch kann unter second-
hand-basar-levern@web.de oder
telefonisch/per WhatsApp unter

0176/31741037 oder 0172/3275860
reserviert werden. Der Erlös wird
der KiTa „Wutzelhausen“ in Nieder-
mehnen gespendet.



Stemweder Bote | 54. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 06. Februar 2026 | Kw 6 | Rautenberg Media 19

Mobil: 0170 - 3 32 38 07

·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- u. Kronenpflege ( bis 30m)

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden
·  Baumkontrolle u. Artenschutz

·  Heckenschnitt ·  Zaunbau

Stemwede hat Talente
Bühne frei für Kreativität und Mut: Schülerinnen und Schüler der Stemweder-Berg-Schule
präsentierten eindrucksvoll ihr Können

Barbie-Girl (Klasse 10c)Barbie-Girl (Klasse 10c)Barbie-Girl (Klasse 10c)Barbie-Girl (Klasse 10c)Barbie-Girl (Klasse 10c)

Smells Like Teen Spirit (Klasse 5b)Smells Like Teen Spirit (Klasse 5b)Smells Like Teen Spirit (Klasse 5b)Smells Like Teen Spirit (Klasse 5b)Smells Like Teen Spirit (Klasse 5b) Voltigieren (Klasse 7c)Voltigieren (Klasse 7c)Voltigieren (Klasse 7c)Voltigieren (Klasse 7c)Voltigieren (Klasse 7c)

Unter dem Motto „Stemwede
hat Talente“ präsentierten die
Schülerinnen und Schüler der
Stemweder-Berg-Schule ein-
drucksvoll, wie viel Kreativität,
Mut und Vielfalt in ihnen steckt.
Die Veranstaltung bot ein ab-
wechslungsreiches Programm,
das zeigte, wie breit gefächert
die Begabungen der Kinder und
Jugendlichen sind: von Tanz und
Akrobatik über Musik und Rap bis
hin zu Moderation und Technik.
Den Auftakt machten mehrere
Tanzbeiträge, darunter Choreo-
grafien zu „Panogo“ und „Mam-
bo“, die von Schülerinnen ver-
schiedener Jahrgänge mit viel
Ausdruck und Präzision auf die
Bühne gebracht wurden. Auch
musikalische Darbietungen wie
„Smells Like Teen Spirit“ sorg-
ten für Begeisterung im Publi-
kum. Ergänzt wurde das Pro-
gramm durch akrobatische Ein-
lagen und sportliche Elemente
wie Voltigieren, bei denen Kör-
perbeherrschung und Teamar-
beit im Mittelpunkt standen.
„Ich hätte nicht gedacht, dass
so viele unterschiedliche Talen-
te auf einer Bühne zusammen-
kommen“, zeigte sich eine Be-
sucherin beeindruckt. „Man
merkt, wie viel Arbeit und Herz-
blut in den Auftritten steckt.“
Auch für die Teilnehmenden
selbst war der Auftritt etwas Be-
sonderes. „Am Anfang war ich
total nervös, aber als wir auf
der Bühne standen, hat es ein-
fach nur Spaß gemacht“, erzähl-
te eine Schülerin nach ihrem
Tanzauftritt. Auch hinter den
Kulissen lief alles professionell:
Moderation und Technik lagen
ebenfalls in Schülerhand und tru-
gen maßgeblich zum reibungslosen
Ablauf bei.
Der stellvertretende Schulleiter
Michael Niehaus zeigte sich
sehr zufrieden mit der Veran-
staltung: „Stemwede hat Talen-
te“ macht sichtbar, was Schule
neben Unterricht leisten kann.
Die Schülerinnen und Schüler
übernehmen Verantwortung,
wachsen über sich hinaus und er-
leben, dass ihre Stärken gesehen
werden.“

Den Abschluss bildete ein gemein-
sames Finale mit vielen Beteiligten,
das noch einmal den Zusammenhalt

aller Mitwirkenden unterstrich. Mit
langanhaltendem Applaus endete
eine Veranstaltung, die eindrucks-

voll zeigte: In Stemwede gibt es jede
Menge Talente, man muss ihnen nur
eine Bühne geben.
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Christoph Sieber: Weitermachen

Toby Beard & Band - Folk-Power aus Australien

Christoph SieberChristoph SieberChristoph SieberChristoph SieberChristoph Sieber

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,,
BegegnungsstätteBegegnungsstätteBegegnungsstätteBegegnungsstätteBegegnungsstätte
Mit Christoph Sieber ist es dem
JFK Stemwede gelungen einen der
profiliertesten Kabarettisten und
ein Schwergewicht der deutschen
Kabarettszene nach Stemwede zu
holen.
Christoph Sieber ist eine außer-
gewöhnliche Erscheinung im deut-
schen Kabarett. Er ist intelligent,
charmant, pointiert, politisch und
wahnsinnig treffsicher. Der viel-
fach preisgekrönte Bühnensatiri-
ker gehört zur aller ersten Riege
im deutschen Kabarett und gilt
bundesweit als intelligente Waffe
für treffsicheres, politisches Ka-
barett.
Die Welt ist voller Katastrophen-
meldungen und da ist es richtig
und wichtig, dass einer gegen den
Irrsinn anspielt. In einer Welt der
Untergangsszenarien stellt Sieber
klar: Die Hoffnung stirbt zuletzt.
Am Ende siegt der Humor. Aufge-

ben ist keine Option.
In „Weitermachen“ geht es um
uns. Um gesellschaftliche Irrun-
gen und Wirrungen, um den Zu-
sammenhalt und das, was uns
trennt.
Wie immer garniert Christoph
Sieber aktuelles politisches Ka-
barett mit den großen Themen
unserer Zeit: Fußball, Politik, Ge-
sellschaft und die Frage, warum
Nacktmulle so selten shoppen
gehen.
Das alles verziert mit Gesang,
Tanz und einem ganzen Reigen
von Figuren, die mitten aus dem
Leben gegriffen sind. Es gibt ein
Wiedersehen mit Bäcker Häber-
le, Charity-Dieter und endlich
kommt auch Siebers langjährig
verschollener Bruder zu Wort.
Nicht nur wer Sieber aus dem Fern-
sehen schätzt, sollte ihn unbe-
dingt mal live erleben. Denn
nichts macht politisches Kabarett
mehr aus, als gemeinsam zu la-

chen, zu klagen, zu weinen und
nachher im Foyer zusammen ein
Bier zu trinken im Wissen: Es geht
weiter.
Das Leben ist zu ernst, um nicht
darüber zu lachen. Getreu dem
Motto: Man muss lachen, damit
es einem im Halse stecken blei-

ben kann. Und wer, wenn nicht
Sieber, könnte dem allgemeinen
Untergangsgeraune seine Vision
entgegensetzen: Den Weltauf-
gang!
Karten gibt es im Vorverkauf un-
ter www.jfk-stemwede.de oder an
der Abendkasse.

Toby BeardToby BeardToby BeardToby BeardToby Beard

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,,
Life HouseLife HouseLife HouseLife HouseLife House
Toby Beard ist eine charismati-
sche Ausnahmekünstlerin mit ei-
ner unverkennbaren Stimme -
kraftvoll, warm und ausdrucks-
stark. Von Australien aus erobert
sie die Bühnen der Welt. Ihre Mu-
sik ist sowohl im Folk/Roots als
auch im Rock oder Pop zu Hause.
Jazz- und Latin-Liebhaber fühlen
sich ebenso bei ihr aufgehoben
wie Soul- und Bluesfans. Und
selbst sanfte Reggae-Einlagen
sind nicht ungewöhnlich! Im ver-
gangenen Sommer eröffnete Toby
nicht nur das Konzert von Carlos
Santana in Rosenheim sondern
sie hatte die Ehre gemeinsam
mit Santana auf der Bühne zu
spielen.

Ihr Ruf einer emotional gelade-
nen Liveshow mit der Garantie,
dass man nicht Stillsitzen kann,
die man einfach gesehen haben
muss, eilt ihr voraus, wo immer
sie auftritt.

Toby Beard ist weit mehr als nur
eine Singer-Songwriterin aus
Westaustralien.

Sie ist eine Naturgewalt auf der
Bühne. Mit ihrer dynamischen
Stimme und ihrem echten lyrischen
Talent zieht Toby das Publikum in
ihren Bann, das von der Authenti-
zität und den rohen Emotionen ih-
rer Auftritte angezogen wird.

Als erfahrene Künstlerin, deren
Lebenselixier die Musik ist, hat
Toby über zwei Jahrzehnte damit
verbracht, die Herzen der Welt
zu erobern. Sie hat zehn Alben,
zwei Live-DVDs und mehrere EPs
veröffentlicht, die ihre Vielseitig-
keit und ihren produktiven Out-
put unter Beweis stellen. In der
Vergangenheit spielten „Toby
Beard & Band“ auf Festivals
bereits neben Stevie Wonder, Ali-
cia Keys, Blondie und Xavier
Rudd und noch zusammen mit
Etta James. Sie bestritt unter
anderem das Vorprogramm von
Sheryl Crow, John Mellencamp,
Paul Kelly, Brandy, The Indigo
Girls, Luka Bloom, Pete Murray
und dem John Butler Trio.

Karten gibt es im Vorverkauf un-
ter www.jfk-stemwede.de
oder an der Abendkasse.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Freitag, 13. Februar 2026Freitag, 13. Februar 2026Freitag, 13. Februar 2026Freitag, 13. Februar 2026Freitag, 13. Februar 2026

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Zur Verstärkung unserer Teams in Ostercappeln und Venne suchen wir 

Pflegefachkräfte (m/w/d) für die Betreuung unserer Tagespflegen
in Vollzeit / Teilzeit / oder auf Minijob-Basis

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.
Tel. 05473 9596-1003
personal@pflegeteam-caselato.de

a
p
d
e
s
ig
n
.d
e

www.pflegeteam-caselato.de

Öffnungszeiten 
Mo–So 7–19 Uhr

KEIN FALSCHES LÄCHELN.

Arbeitszeit richtig zählen
Arbeitsbeginn, Arbeitsende,
Pausen, Wegezeiten. Im Alltag
verschwimmen diese Grenzen
zunehmend, vor allem durch Ho-
meoffice und flexible Arbeitsmo-
delle. Viele Beschäftigte fragen
sich, ab wann ihre Arbeitszeit ei-
gentlich zählt, wer für Verspätun-
gen verantwortlich ist und welche
Regeln dabei gelten. Ein Überblick
über die wichtigsten Punkte.
Arbeitszeit im BüroArbeitszeit im BüroArbeitszeit im BüroArbeitszeit im BüroArbeitszeit im Büro
und zu Hauseund zu Hauseund zu Hauseund zu Hauseund zu Hause
Arbeitszeit beginnt grundsätz-
lich dann, wenn die berufliche

Tätigkeit aufgenommen wird. Im
Büro ist das meist klar gere-
gelt. Im Homeoffice zählt die
Zeit ab dem Moment, in dem
tatsächlich gearbeitet wird,
etwa beim Einloggen in den Ar-
beitsrechner oder beim ersten
dienstlichen Anruf. Der Gang
vom Schlafzimmer zum Schreib-
tisch gilt nicht als Arbeitszeit.
Auch kurze private Unterbre-
chungen zählen nicht dazu.
Der Der Der Der Der WWWWWeg zur eg zur eg zur eg zur eg zur Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
VerspätungenVerspätungenVerspätungenVerspätungenVerspätungen
Der tägliche Weg zur Arbeitsstelle

gehört in der Regel nicht zur
Arbeitszeit. Arbeitnehmer tra-
gen das sogenannte Wegerisi-
ko. Das bedeutet, dass sie selbst
dafür verantwortlich sind, pünkt-
lich zur Arbeit zu erscheinen.
Kommt es durch Stau, Bahnver-
spätungen oder winterliche Glätte
zu Verzögerungen, gilt dies
meist nicht als Entschuldigung.
Nur in Ausnahmefällen, etwa
bei extremen und unvorherseh-
baren Ereignissen, können an-
dere Regelungen greifen.
Gesetzliche RegelnGesetzliche RegelnGesetzliche RegelnGesetzliche RegelnGesetzliche Regeln
zur zur zur zur zur ArbeitszeitArbeitszeitArbeitszeitArbeitszeitArbeitszeit
Die wichtigsten Vorgaben ent-
hält das Arbeitszeitgesetz. Es
regelt unter anderem die tägli-
che Höchstarbeitszeit, Pausen
und Ruhezeiten. Grundsätzlich
dürfen Arbeitnehmer nicht mehr
als acht Stunden pro Werktag
arbeiten, in Ausnahmefällen bis
zu zehn Stunden, wenn dies spä-
ter ausgeglichen wird. Seit ei-
nem Urteil des Bundesarbeits-
gerichts sind Arbeitgeber zudem
verpflichtet, die Arbeitszeit sys-
tematisch zu erfassen.
Arbeitszeit im Blick behaltenArbeitszeit im Blick behaltenArbeitszeit im Blick behaltenArbeitszeit im Blick behaltenArbeitszeit im Blick behalten
Um den Überblick zu behalten,
können Beschäftigte ihre Arbeits-

zeiten selbst dokumentieren,
etwa mit Stundenzetteln, Tabel-
len oder digitalen Zeiterfas-
sungsprogrammen. Wichtig ist,
Beginn, Ende und Pausen festzu-
halten. Gerade im Homeoffice
hilft das, Überstunden zu vermei-
den und die eigene Belastung
realistisch einzuschätzen.
Pflichten bei Glätte und SchneePflichten bei Glätte und SchneePflichten bei Glätte und SchneePflichten bei Glätte und SchneePflichten bei Glätte und Schnee
Bei winterlichen Straßenverhält-
nissen gilt: Arbeitnehmer müs-
sen mehr Zeit für den Arbeitsweg
einplanen. Wer weiß, dass es
glatt ist, sollte früher losfahren
oder alternative Verkehrsmittel
prüfen. Auch geeignetes Schuh-
werk oder angepasste Fahrwei-
se gehören zur eigenen Verant-
wortung. Ein Anruf beim Arbeit-
geber ist ratsam, wenn sich eine
Verspätung abzeichnet.
Schlussteil:Schlussteil:Schlussteil:Schlussteil:Schlussteil:
Arbeitszeit ist klar geregelt, auch
wenn moderne Arbeitsformen
neue Fragen aufwerfen. Wer sei-
ne Zeiten kennt, Pflichten ernst
nimmt und frühzeitig plant,
schafft Sicherheit für sich selbst
und für den Arbeitgeber. Ein offe-
nes Gespräch im Betrieb kann
helfen, individuelle Lösungen zu
finden.
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Internationales Jugendfußballturnier verjüngt sich
Pfingstturnier in Wehdem vom 22. bis 24. Mai: TuS Stemwede kündigt Neuerungen an

Nach viereinhalb Jahrzehnten im U19-Bereich schlägt der ausrichtendeNach viereinhalb Jahrzehnten im U19-Bereich schlägt der ausrichtendeNach viereinhalb Jahrzehnten im U19-Bereich schlägt der ausrichtendeNach viereinhalb Jahrzehnten im U19-Bereich schlägt der ausrichtendeNach viereinhalb Jahrzehnten im U19-Bereich schlägt der ausrichtende
TuS Stemwede ein ganz neues Kapitel auf: Künftig messen sich die TeamsTuS Stemwede ein ganz neues Kapitel auf: Künftig messen sich die TeamsTuS Stemwede ein ganz neues Kapitel auf: Künftig messen sich die TeamsTuS Stemwede ein ganz neues Kapitel auf: Künftig messen sich die TeamsTuS Stemwede ein ganz neues Kapitel auf: Künftig messen sich die Teams
in der jüngeren U17-Altersklasse auf dem Sportgelände in Wehdem.in der jüngeren U17-Altersklasse auf dem Sportgelände in Wehdem.in der jüngeren U17-Altersklasse auf dem Sportgelände in Wehdem.in der jüngeren U17-Altersklasse auf dem Sportgelände in Wehdem.in der jüngeren U17-Altersklasse auf dem Sportgelände in Wehdem.

Wehdem. Auch in diesem Jahr wird
es am Pfingstwochenende wieder
hochklassigen Jugendfußball am
Fuße des Stemweder Bergs in
Wehdem geben. Beim Volksbank-
PLUS Cup dürfen sich die Zuschau-
er vom 22. bis 24. Mai aber nicht
nur auf attraktiven internationa-
len Fußball freuen, sondern auch
auf einige Neuerungen.
Nach viereinhalb Jahrzehnten im
U19-Bereich schlägt der ausrich-
tende TuS Stemwede ein ganz
neues Kapitel auf: Künftig mes-
sen sich die Teams in der jünge-
ren U17-Altersklasse auf dem
Sportgelände in Wehdem. Das Tur-
nier Team des TuS Stemwede rea-
giert damit auf veränderte Rah-
menbedingungen in der leistungs-
orientierten Nachwuchsförderung
im nationalen und internationalen
Fußball.
Ein Turnier am Pfingstwochenen-
de, zum Ende einer jeden Fußball-
saison, ist für U17-Mannschaften

interessant, da diese Spieler nochmal
wertvolle Erfahrungen sam-
meln sollen, bevor es in die
nächste Altersklasse geht. Für
viele U19-Akteure steht hin-
gegen ein Umbruch mit dem

nächsten Karriereschritt oder
einer Auslese an. Die bisherigen
Zusagen der Vereine für die U17-
Premiere in Stemwede - Mann-
schaften aus der Bundesliga und
den internationalen Top-Ligen -

zeigen, dass die Organisatoren
mit dem eingeschlagenen Kon-
zept auf dem richtigen Weg sind.
Wie genau sich das Teilnehmer-
feld für den VolksbankPLUS Cup
2026 gestaltet, wollen die Or-
ganisatoren in den kommenden
Wochen bekanntgeben.
Doch nicht nur sportlich gibt es
Veränderungen beim Stemweder
Pfingstturnier. Auch abseits des
Platzes erwartet die Besucher
ein neu gestaltetes und erwei-
tertes Rahmenprogramm, das für
zusätzliche Attraktivität sorgen
soll. Auch dazu will das Turnier-
Team in Kürze weitere Details
verraten.
Fest steht: Das Turnierwochenen-
de soll ein Erlebnis für die ganze
Familie bleiben - u.a. mit dem tra-
ditionellen Startschuss ins Tur-
nierwochenende: dem „E-Center
Elfmeterschießen“ für heimische
Firmen, Gruppen und Vereine am
Freitagabend.
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Küchenperfektion
mit Liebe zum Detail!

Lassen Sie sich inspirieren!

MUSTERKÜCHEN zu stark reduzierten PREISEN!

 Innovative Küchenkonzepte 

 Modernste Technik, die begeistert 

 Stauraumideen - clever geplant 

Das Möbelhaus mit der

größten Küchenschau

im Norden!

49419 Wgf.-Ströhen
Lagerweg 18 · Tel. 0 57 74 - 9 49 60

info@henke-wohnkomfort.de

www.henke-kuechen.de

32369 Rahden
Werner-v.-Siemens-Str. 5/7

Tel.: 05 77 1 - 50 11 · beratung@ab-kueche.de

www.ab-kueche.de

Die größte

Küchenschau

in Nord-

Westfalen!
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